
Vordereifel
Unsere

Heimat- und Bürgerzeitung 
der VerBandsgemeinde Vordereifel

Die beliebte Veranstaltung „Klingende Vordereifel“, die unter Mitwirkung der Musikvereine  
„St. Valerius“ Baar, „Harmonie“ Langenfeld, der „Burgkapelle“ Monreal, dem Musikverein „Wald-
echo“ Nachtsheim und der „Eifelperle“ Weiler im April dieses Jahres wieder mit großem Erfolg 
stattgefunden hatte, erbrachte einen stolzen Gesamterlös von 1.500 Euro. � Foto: Julia Lanz
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Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Unsere Vordereifel.
Anzeigen-Annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung zwei Werktage früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  192
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de heimatzeitung@vordereifel.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Leser und Inserenten

Klaus Knorr
Medienberater
Mobil 0151 42554525
k.knorr@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt für die Vordereifel unter  
archiv.wittich.de/443

Alexandra Krautkrämer
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-34
a.krautkraemer@wittich-hoehr.de

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung
für die Verbandsgemeinde Vordereifel
sowie die Ortsgemeinden Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den  
Ortsteilen: Wanderath, Freilingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Nieder-
baar, Bermel mit den Ortsteilen: Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid,  
Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herresbach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttin-
gen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, 
Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, 
Weiler/Niederelz, Welschenbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/443
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: heimatzeitung@vordereifel.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages. Für 
Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Inner-
halb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzel-
versand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel 
müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gezeichne-
te Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentlichungen gel-
ten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vorm Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nicht-
belieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge von hö-
herer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens bestehen 
keine Ansprüche gegen den Verlag. Gemäß § 9 Abs. 4 des Lan-
desmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 4.2.2005 wird dar-
auf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der Dru-
ckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Katharina Wittich, Geor-
gia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Keine Zeitung erhalten?

02624 / 911-143

E-Mail: zustellung@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 / 911-143

an den Verlag Linus Wittich Medien KG in Höhr-Grenzhausen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hinweis in eigener Sache

Wenn Ihnen die Heimat- und Bürgerzeitung „Unsere Vorder-
eifel“ nicht zugestellt wurde, wenden Sie sich bitte unter 
folgender Telefonnummer

Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vordereifel sowie die Ortsgemein-
den Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den Ortsteilen: Wanderath, Frei-
lingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Niederbaar, Bermel mit den Ortsteilen: 
Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herres-
bach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttingen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, 
Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reu-
delsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, Weiler/Niederelz, Welschenbach

Verbandsgemeinde

E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
In allen Angelegenheiten: verbandsgemeinde@vordereifel.de
Die übrigen E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel dienen nur der unverbindlichen Kontaktaufnahme und
Kommunikation. Sie sind nicht für rechtsverbindliche formgebun-
dene Verfahrensabwicklungen geeignet.

Ein Zugang für eine rechts- und datensichere elektronische 
Kommunikation wird nur über den Kommunikationsweg einer 
„Virtuellen Poststelle„ (VPS) mit der E-Mail-Adresse
vg-vordereifel@poststelle.rlp.de eröffnet.

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik „Impressum“.

Projektgruppe „Computerhilfe VG Vordereifel“
Beratungsangebot der

Verbandsgemeinde Vordereifel: 

Sie möchten gerne den neuen Amt-O-Maten im Service 
Point Vordereifel Plus+ nutzen und fühlen sich bei der 
Anwendung noch unsicher oder haben Fragen?
Auch hier helfen wir Ihnen gerne weiter!

Wir sind die Projektgruppe „Computerhilfe der Verbandsge-
meinde Vordereifel“, Teil der Initiative „Ich bin dabei!“ und arbei-
ten rein ehrenamtlich.

Wann: Unsere Beratungsstunden finden jeweils
am 2. und 4. Montag im Monat statt.

Die nächsten Termine:
Wir machen Sommerpause!

Es geht wieder los am:
09.09.2024 ab 14.00 Uhr im Sitzungsraum A 302
Wo: Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen

Computertreff in der Ortsgemeinde Langenfeld
Wann: Der Computertreff Langenfeld findet an jedem
1. Mittwoch im Monat statt. (ohne Sommerpause)

Der nächste Termin:
07.08.2024 ab 16:00 Uhr
Wo: 56729 Langenfeld, Vereinsheim am Sportplatz
So können Sie uns erreichen:
Tel. 02651-7469651
oder E-Mail: computerhilfe.vg.vordereifel@gmx.de
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Der Bürgermeister informiert…
Anstehende konstituierende Sitzungen der Ortsgemeinderäte  
in der Verbandsgemeinde Vordereifel

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Verbands- 
gemeinde Vordereifel,
mit großer Dankbarkeit und zugleich 
Vorfreude blicken wir auf die kom-
menden konstituierenden Sitzungen 
der Verbandsgemeinde Vordereifel, 
sowie den angehörigen Ortsgemein-
deräten. Rückblickend auf die vergan-
gene Amtsperiode möchte ich meinen 
aufrichtigen Dank aussprechen für 
das Vertrauen und die konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Gremien in 
den Ortsgemeinden sowie auf Ver-
bandsgemeindeebene.
Die konstituierenden Sitzungen mar-
kieren einen bedeutsamen Moment in 
der kommunalen Selbstverwaltung. 
Hier kommen die neu gewählten 
Ratsmitglieder erstmals zusammen, 
um formell ihre Ämter anzutreten und 

wichtige Entscheidungen für die kom-
mende Legislaturperiode zu treffen. 
Gemäß dem rheinland-pfälzischen 
Kommunalrecht werden in diesen Sit-
zungen nicht nur die Ratsmitglieder 
vereidigt, sondern auch der/die Orts-
bürgermeister/in und seine/ihre Stell-
vertreter gewählt, die sogenannten 
Beigeordneten. Falls sich im Rahmen 
der Kommunalwahl kein Bewerber zur 
Wahl aufgestellt hat, wird in der jewei-
ligen konstituierenden Sitzung auch 
der Ortsbürgermeister gewählt. Diese 
Wahl ist von zentraler Bedeutung, da 
sie die Führung und Vertretung der 
Gemeinde nach Außen in den nächs-
ten Jahren bestimmt.
Darüber hinaus stehen die Festle-
gung der Ausschüsse, die Wahl der 
Vertreter in überörtlichen Gremien so-
wie organisatorische Fragen auf der 
Tagesordnung. Es ist eine Zeit des 
Neubeginns und der Weichenstellung 
für die Zukunft unserer Verbandsge-
meinde sowie den angehörigen Orts-
gemeinden.
Ich möchte Sie auch darauf hinwei-
sen, dass detaillierte Informationen 
zu den einzelnen konstituierenden 
Sitzungen in den jeweiligen Ortsge-
meinden sowie auf Verbandsgemein-
deebene in Kürze veröffentlicht wer-
den. Diese Informationen bieten Ih-
nen einen umfassenden Überblick 
über die neuen Strukturen und perso-

nellen Veränderungen in den Ge-
meinderäten. Bitte halten Sie daher 
Ausschau nach den entsprechenden 
Mitteilungen in den kommenden Aus-
gaben.
Die konstituierenden Sitzungen sind 
ein bedeutender Schritt für unsere 
Gemeinden und ich bin überzeugt, 
dass die neu gewählten Ratsmitglie-
der ihre Aufgaben mit großer Verant-
wortung und Engagement wahrneh-
men werden. Gemeinsam werden wir 
die Herausforderungen der kommen-
den Jahre meistern und unsere Ver-
bandsgemeinde weiterhin positiv ge-
stalten.
Nochmals danke ich allen scheiden-
den Rats- und oder Ausschussmit-
gliedern für ihre wertvolle Arbeit und 
wünsche den neu gewählten Mitglie-
dern viel Erfolg und ein glückliches 
Händchen bei den bevorstehenden 
Aufgaben. Lassen Sie uns gemein-
sam weiterhin daran arbeiten, unsere 
Verbandsgemeinde Vordereifel zu ei-
nem lebens- und liebenswerten Ge-
biet zu gestalten.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr

Alfred Schomisch
Bürgermeister

	■ Vollzug der Wassergesetze

Erteilung einer gehobenen Erlaubnis zur Entnahme von Grund-
wasser aus der Quelle Hinterforst zum Zwecke der Gewinnung 
von Trinkwasserin der Gemarkung Mayen, Flur 20, Flurstücke 
230/1 und 234/1
Antragsteller: Stadtwerke Mayen GmbH
Bescheid vom 16.05.2024

Öffentliche Bekanntmachung
Im Zuge der Durchführung des o. g. wasserrechtlichen Zulassungs-
verfahrens wurde die im Betreff genannte Maßnahme der Stadt Ma-
yen und der Verbandsgemeinde Vordereifel, in der sich das Vorha-
ben voraussichtlich auswirkt, ortsüblich bekannt gemacht, um den 
Betroffenen Gelegenheit zu geben, Einwendungen zu erheben (An-
hörungsverfahren gemäß § 108 Landeswassergesetz - LWG). Wäh-
rend der Einwendungsfrist sowie der Nachfrist wurden keine Ein-
wendungen gegen die Maßnahme erhoben.
Mit Bescheid vom 16.05.2024 wurde die Entnahme von Grundwas-
ser aus der Quelle Hinterforst zugelassen. Dieser Bescheid hat ge-
genüber dem Antragsteller, nicht jedoch gegenüber etwaigen ande-
ren Betroffenen, Bestandskraft erlangt.

Gemäß § 108 Landeswassergesetz (LWG) i. V. m. § 74 Abs. 4 Satz 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) ist eine Ausfertigung dieses 
Bescheides mit einer Ausfertigung der Antrags- und Planunterlagen 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, in deren Gebiet die Gemein-
den liegen, in denen sich das Vorhaben auswirkt bzw. bei verbands-
freien Gemeinden bei der Stadtverwaltung, 2 Wochen zur Einsicht-
nahme auszulegen.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber den 
übrigen Betroffenen als zugestellt.
Eine Ausfertigung des Bescheides und der Antrags- und Planunter-
lagen liegt aus vom
04.07 bis 18.07.2024
bei der Verbandsgemeinde Vordereifel, Kelberger Str. 

26, 56727 Mayen
Dienstzimmer Nr.: 206
Dienstzeiten: Mo-Do 08:00-12:00 Uhr, 14:00-16:00 Uhr

Fr. 08:00-13:00 Uhr
Die Bekanntmachung (mit den dazugehörigen Planunterlagen) wird 
auch auf der Internetseite der SGD Nord unter dem Link www.
sgdnord.rlp.de (Service) veröffentlicht.

Mayen 04.07.2024
Alfred Schomisch, Bürgermeister
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	■ Spendenscheck für die Martinshilfe übergeben
Nothilfefonds der Verbandsgemeinde Vordereifel erhielt 1.500 Euro

Die beliebte Veranstaltung „Klin-
gende Vordereifel“, die unter Mit-
wirkung der Musikvereine „St. 
Valerius“ Baar, „Harmonie“ Lan-
genfeld, der „Burgkapelle“ Mon-
real, dem Musikverein „Wald-
echo“ Nachtsheim und der „Eifel-
perle“ Weiler im April dieses Jah-
res wieder mit großem Erfolg 
stattgefunden hatte, erbrachte 
einen stolzen Gesamterlös von 
1.500 Euro.
Die Besucherinnen und Besu-
cher, die allesamt kostenlos in 
den Genuss phantastischer mu-
sikalischer Vorführungen bei der 
„Klingenden Vordereifel“ in die 
Mehrzweckhalle nach Baar ka-
men, konnten während des Kon-
zertes in die eigens dafür bereit-
gestellte Spendenbox auch in 
diesem Jahr wieder einen freiwil-
ligen Obolus zu Gunsten der 
„Martinshilfe“ entrichten.
Die „Martinshilfe“ ist ein speziel-
ler Fonds in der Verbandsge-
meinde Vordereifel, um unver-
schuldet in Not geratenen Bürge-
rinnen und Bürgern der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel 
zeitnah und ohne bürokratische 
Hemmnisse helfen zu können.
Nach Abrechnung aller einge-
gangen Spenden kamen so er-
freulicherweise insgesamt 1.500 
Euro zusammen, die kürzlich an 
Bürgermeister Alfred Schomisch 
mit einem Spendenscheck für die 

„Martinshilfe“ übergeben wurden.
Bürgermeister Alfred Schomisch 
bedankte sich hocherfreut bei 
den Beteiligten, besonders bei 
Stefan Brischwein vom ausrich-
tenden Verein „St. Valerius“ Baar, 
der stellvertretend für die beteilig-

ten Musikerinnen und Musiker 
den Scheck überreichte. „Dank 
des ehrenamtlichen Einsatzes 
der Musikvereine in der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel, wur-
de auch in diesem Jahr wieder 
eine wunderbare Veranstaltung 

auf die Beine gestellt und so die-
se erhebliche Summe für die 
„Martinshilfe“ erzielt. Herzlichen 
Dank für die tolle Organisation 
und ein Dank an alle, die unser 
Konzert im April besucht haben, 
für ihre Unterstützung.“

v.l.n.r. Thomas Dörrenberg (MV „Waldecho“ Nachtsheim), Stefan Brischwein (MV „St.Valerius“ Baar), 
Bürgermeister Alfred Schomisch, Waltraud Hoffmann (MV „Harmonie“ Langenfeld)� Foto: Julia Lanz

S E R V I C E  P O I N T

Sie haben die Wahl!
Sie können Ihren Personalausweis/Reisepass nach wie vor persönlich bei einem Mitarbeiter/
einer Mitarbeiterin abholen oder Sie nutzen unseren ServicePoint Vordereifel Plus+ der Ihnen 

rund um die Uhr zur Verfügung steht.

Abholung Abholung 
ReisepassReisepass

PersonalausweisPersonalausweis

Mitarbeiter/in Mitarbeiter/in 
Verwaltungsö� nungszeitenVerwaltungsö� nungszeiten

AMT-O-MATAMT-O-MAT
� exibel rund um die Uhr� exibel rund um die Uhr
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	■ Abschlussveranstaltung für die Abwassergruppe  
Oberes Nettetal

Abschlussveranstaltungen zum Starkregenvorsorgekonzept der Ortsgemeinden in der Vordereifel gehen in die 
finale Phase

Die Verbandsgemeinde Vorde-
reifel lässt seit Mitte 2022 feder-
führend im Auftrag von 25 der 
27 Ortsgemeinden jeweils eige-
ne Starkregenvorsorgekonzepte 
aufstellen, die mit jeweils 90 % 
vom Land durch Zuschüsse ge-
fördert werden. Diese Konzepte 
gehen jetzt im Monat Juni mit 
sechs Abschlussveranstaltun-
gen in die finale Phase.
Abgerundet werden diese noch 
mit einem geplanten „Runden 
Tisch der Landwirtschaft“, zu-
dem noch durch öffentliche Be-
kanntmachung eingeladen wird.
Am 12. Juni fand die Abschluss-
veranstaltung in Kirchwald für 
die Abwassergruppe Oberes 
Nettetal mit den Ortsgemein-
den, Arft, Hausten, Kirchwald 
Langenfeld und Langscheid 
statt.
Es hatten sich erfreulicherweise 
über 30 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eingefunden, um 
sich über das Ergebnis der Be-
gehungen, der Bürgerwork-
shops und den möglichen Maß-
nahmenvorschlägen des Inge-
nieurbüros Brück-Saxler aus 

Mayen zu informieren.
Bei den Begehungen mit dem 
Ing.Büro, der Verwaltung, der 
Ortsgemeinde sowie den Wehr-
führern und Ratsmitgliedern 
wurden Feststellungen zu Prob-
lembereichen, Defiziten und Ge-
fahrenquellen ermittelt und in 
eine erste Konzeption eingear-
beitet.
Diese Konzeption wurde dann 
im Rahmen der Bürgerwork-
shops vorgestellt und mit den 
anwesenden Teilnehmern dis-
kutiert, Vorschläge aufgenom-
men und auch private Schutz-
maßnahmen dargestellt.
Probleme bzw. Gefahrenpunkte 
in allen Ortsgemeinden sind ins-
besondere die Außengebiets-
wasserzuflüsse aus den steil auf 
die Ortslage zuführenden Wirt-
schaftswegen, die vereinzelte 
Bewirtschaftung durch Maisan-
bau als auch steile Straßen in-
nerhalb der Ortslagen. Bauliche 
Mängel im privaten Bereich wur-
den mit Lösungen aufgezeigt.
Wichtigste Erkenntnis bei der 
Begrüßung durch Bürgermeis-
ter Alfred Schomisch und dem 

zuständigen Werkleiter Matthias 
Steffens war die Feststellung, 
dass es jede Ortsgemeinde tref-
fen kann; die eine Ortslage wird 
mal mehr, mal weniger betroffen 
sein. Es gibt jedoch keine end-
gültige Sicherheit.
Herr Hertel vom Ingenieurbüro 
Brück- Saxler, Mayen informier-
te dann in einer eingehenden 
Präsentation die Anwesenden 
über die Feststellungen, mögli-
che öffentliche und private 
Schutzmaßnahmen, die neuen 
öffentlich einsehbaren Hoch-
wasser- und Sturzflutgefähr-
dungkarten als auch die örtliche 
Entstehung des gefahrbringen-
den Wassers bei stärkeren Re-
genereignissen.
Besonderes Augenmerk wurde 
auch auf die Selbstverpflichtung 
jedes Einzelnen nach dem Was-
serhaushaltsgesetz gelegt, als 
auch auf die Verpflichtung sich 
gegen Kanalrückstau durch ge-
eignete Rückschlagklappen zu 
sichern.
Eine Prioritätenliste rundet das 
Konzept ab und weist den Orts-
gemeinden als auch anderen 

Trägern oder auch Privatperso-
nen Zuständigkeiten zu, wie mit 
Schutzmaßnahmen umzugehen 
ist.
Es wird nunmehr Aufgabe der 
nach der Kommunalwahl neu 
gebildeten Ortsgemeinderäte 
sein, die auf sie entfallenden 
Maßnahmen in den nächsten 
Jahren im Rahmen der verfüg-
baren Haushaltsmittel und der 
vom Land auf der Grundlage 
des Konzeptes zur Verfügung 
gestellten Fördermittel, umzu-
setzen, um langfristig Schutz-
maßnahmen zu initiieren.
Die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger begrüßten die 
durchgeführten Erhebungen 
und die Feststellungen aus-
drücklich, gaben noch weitere 
Hinweise und Vorschläge, die in 
die endgültige Konzeption ein-
gearbeitet werden.
Nach rd. 2 Stunden konstrukti-
ver Diskussion und Beratung 
konnten Alfred Schomisch 
Werkleiter Matthias Steffens 
diese sachliche und konstrukti-
ve harmonischen Abschlussver-
anstaltungen schließen.

Abschlussveranstaltung m Bürgerhaus in Kirchwald für die Abwassergruppe Nitzbachtal� Foto: Matthias Steffens
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	■ Abschlussveranstaltung für die Abwassergruppe 
Karbachtal und der Ortsgemeinde Kehrig

Abschlussveranstaltung zum Starkregenvorsorgekonzept der Ortsgemeinden in der Vordereifel gehen in die 
finale Phase

Die Verbandsgemeinde Vorde-
reifel lässt seit Mitte 2022 feder-
führend im Auftrag von 25 der 27 
Ortsgemeinden jeweils eigene 
Starkregenvorsorgekonzepte 
aufstellen, die mit jeweils 90 % 
vom Land durch Zuschüsse ge-
fördert werden.
Diese Konzepte gingen im Mo-
nat Juni mit sechs Abschlussver-
anstaltungen in die finale Phase.
Abgerundet werden diese noch 
mit einem geplanten „Runden 
Tisch der Landwirtschaft“, zu-
dem noch durch öffentliche Be-
kanntmachung eingeladen wird.
Am 18. Juni die Abschlussveran-
staltung in Monreal für die Ab-
wassergruppe Karbachtal mit 
den Ortsgemeinden Hirten, Lu-
xem Monreal und Weiler sowie 
der Ortsgemeinde Kehrig in 
Monreal statt.
Es hatten sich erfreulicherweise 

rund 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eingefunden, um 
sich über das Ergebnis der Be-
gehungen, der Bürgerworkshops 
und den Maßnahmenvorschlä-
gen des Ingenieur-Büros Reihs-
ner aus Wittlich zu informieren.
Bei den Begehungen wurden 
Feststellungen zu Problemberei-
chen, Defiziten und Gefahren-
quellen ermittelt und in eine ers-
te Konzeption eingearbeitet.
Diese Konzeption wurde dann im 
Rahmen der Bürgerworkshops 
vorgestellt und mit den anwesen-
den Teilnehmern diskutiert, Vor-
schläge aufgenommen und auch 
private Schutzmaßnahmen dar-
gestellt.
Probleme bzw. Gefahrenpunkte 
in allen Ortsgemeinden sind ins-
besondere die Außengebiets-
wasserzuflüsse aus den steil auf 
die Ortslage zuführenden Wirt-

schaftswegen, die vereinzelte 
Bewirtschaftung durch Maisan-
bau als auch steile Straßen in-
nerhalb der Ortslagen. Bauliche 
Mängel im privaten Bereich wur-
den mit Lösungen aufgezeigt.
Bei der Begrüßung durch Bür-
germeister Alfred Schomisch 
und dem zuständigen Werkleiter 
Matthias Steffens kam zum Aus-
druck, dass es jede Ortsgemein-
de treffen kann; die eine Ortsla-
ge wird mal mehr, mal weniger 
betroffen sein.
Frau Krischer vom Ingenieurbüro 
Reihsner, Wittlich informierte 
dann in einer eingehenden Prä-
sentation über den Starkregen-
index mit unterschiedlichen Re-
genereignissen, über die Fest-
stellungen, möglicher öffentli-
cher und privater 
Schutzmaßnahmen, die neuen 
öffentlich einsehbaren Hochwas-

ser- und Sturzflutgefährdungkar-
ten als auch die örtliche Entste-
hung des gefahrbringenden 
Wassers bei stärkeren Regener-
eignissen.
Besonderes Augenmerk wurde 
auch auf die Selbstverpflichtung 
jedes Einzelnen nach dem Was-
serhaushaltsgesetz gelegt, als 
auch auf die Verpflichtung sich 
gegen Kanalrückstau durch ge-
eignete Rückschlagklappen zu 
sichern.
Eine Prioritätenliste weist den 
Ortsgemeinden als auch ande-
ren Trägern oder auch Privatper-
sonen Zuständigkeiten zu, wie 
mit Schutzmaßnahmen umzuge-
hen ist.
Fragen zur Förderfähigkeit nach 
Einzelfallprüfung wurden von 
Frau Ertel, SGD Nord als zustän-
dige Prüfbehörde dieser Kon-
zepte beantwortet.
Es wird nunmehr Aufgabe der 
nach der Kommunalwahl neu ge-
bildeten Ortsgemeinderäte sein, 
die auf sie entfallenden Maßnah-
men in den nächsten Jahren im 
Rahmen der verfügbaren Haus-
haltsmittel und der vom Land zur 
Verfügung gestellten Fördermit-
tel, umzusetzen, um langfristig 
Schutzmaßnahmen zu initiieren.
Die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger begrüßten die durch-
geführten Erhebungen und die 
Feststellungen ausdrücklich, ga-
ben noch weitere Hinweise und 
Vorschläge, die in die endgültige 
Konzeption eingearbeitet wer-
den.
Nach rd. 2 Stunden konstruktiver 
Diskussion und Beratung konn-
ten Alfred Schomisch Werkleiter 
Matthias Steffens diese sachli-
che und konstruktive harmoni-
schen Abschlussveranstaltun-
gen schließen.

Konzeptvorstellung bei der Abschlussveranstaltung im Sportlerheim in Monreal� Foto: Matthias Steffens

	■ Abschlussveranstaltungen für die Ortsgemeinden 
Kottenheim und St. Johann

Abschlussveranstaltung zum Starkregenvorsorgekonzept der Ortsgemeinden in der Vordereifel gehen in die 
finale Phase

Die Verbandsgemeinde Vorderei-
fel lässt seit Mitte 2022 federfüh-
rend im Auftrag von 25 der 27 
Ortsgemeinden jeweils eigene 
Starkregenvorsorgekonzepte 
aufstellen, die mit jeweils 90 % 
vom Land durch Zuschüsse ge-
fördert werden. Diese Konzepte 
gingen im Monat Juni mit sechs 
Abschlussveranstaltungen in die 
finale Phase. Abgerundet werden 
diese noch mit einem Vergange-
ne Woche fanden die Abschluss-
veranstaltungen in St. Johann 
und in Kottenheim im jeweiligen 

Bürgerhaus statt. Es hatten sich 
erfreulicherweise zahlreiche inte-
ressierte Bürgerinnen und einge-
funden, um sich über das Ergeb-
nis der Begehungen, der Bürger-
workshops und den Maßnah-
menvorschlägen des 
Ingenieur-Büros Reihsner aus 
Wittlich zu informieren.
Bei den örtlichen Begehungen 
wurden Feststellungen zu Prob-
lembereichen, Defiziten und Ge-
fahrenquellen ermittelt und in die 
Konzeption eingearbeitet.
Diese Konzeption wurde dann im 

Rahmen der Bürgerworkshops 
vorgestellt und mit den anwesen-
den Teilnehmern diskutiert, Vor-
schläge aufgenommen und auch 
private Schutzmaßnahmen dar-
gestellt.
Probleme bzw. Gefahrenpunkte 
in allen Ortsgemeinden sind, ins-
besondere die Außengebiets-
wasserzuflüsse aus den steil auf 
die Ortslage zuführenden Wirt-
schaftswegen, die oberhalb erfol-
gender Bewirtschaftung, als 
auch steile Straßen innerhalb der 
Ortslagen. Bauliche Mängel im 

privaten Bereich wurden mit Lö-
sungen aufgezeigt.
Bei der Begrüßung durch den zu-
ständigen Werkleiter Matthias 
Steffens kam zum Ausdruck, 
dass es jede Ortsgemeinde tref-
fen kann; die eine Ortslage wird 
mal mehr, mal weniger betroffen 
sein.
Frau Krischer vom Ingenieurbüro 
Reihsner, Wittlich informierte 
dann in einer eingehenden Prä-
sentation über den Starkregenin-
dex mit unterschiedlichen Re-
genereignissen, über die Fest-
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stellungen möglicher öffentlicher 
und privater Schutzmaßnah-
men, die neuen öffentlich ein-
sehbaren Hochwasser- und 
Sturzflutgefährdungkarten als 
auch die örtliche Entstehung 
des gefahrbringenden Wassers 
bei stärkeren Regenereignissen.
Besonderes Augenmerk wurde 
auch auf die Selbstverpflichtung 
jedes Einzelnen nach dem Was-
serhaushaltsgesetz gelegt, als 
auch auf die Verpflichtung sich 
gegen Kanalrückstau durch ge-
eignete Rückschlagklappen zu 
sichern.
Eine Prioritätenliste weist den 
Ortsgemeinden als auch ande-
ren Trägern oder auch Privatper-
sonen Zuständigkeiten zu, wie 
mit Schutzmaßnahmen umzu-
gehen ist.
Es wird nunmehr Aufgabe der 
nach der Kommunalwahl neu 
gebildeten Ortsgemeinderäte 
sein, die Maßnahmen in den 
nächsten Jahren im Rahmen der 
verfügbaren Haushaltsmittel und 
der vom Land zur Verfügung ge-
stellten Fördermittel, umzuset-
zen, um langfristig Schutzmaß-
nahmen zu initiieren.
Nach guter Diskussion und Be-
ratung konnte Werkleiter Matthi-
as Steffens diese sachliche und 
konstruktive harmonischen Ab-
schlussveranstaltungen schlie-
ßen.
Die Ortsbürgermeister Rainer 
Wollenweber und Thomas 
Braunstein dankten Ihren Bürge-
rinnen und Bürger für die Teil-
nahme am Konzept und sehen 
beide die Umsetzung als die He-
rausforderungen der kommen-
den Jahre für die Gremien an. 
Beide sicherten zu, dass die 
Konzepte nicht in der Schublade 
verschwinden, sondern auch 

langfristig umgesetzt werden. 
Eine gesonderte Beratung des 

Konzeptes erfolgt nach Fertig-
stellung und Freigabe in einer 

öffentlichen Sitzung in der zwei-
ten Jahreshälfte.

Konzeptvorstellung bei der Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus Kottenheim � Foto: Matthias Steffens

Konzeptvorstellung bei der Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus St. Johann� Foto: Matthias Steffens
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	■ Der Countdown zum Eifel Award 2024 beginnt 
- Digitalisierung als Schwerpunkt

Die begehrte Auszeichnung eröffnet 
den teilnehmenden Unternehmen vie-
le Möglichkeiten des Einsatzes im ei-
genen Marketing. Wichtige Themen 
wie Nachhaltigkeit oder Arbeitgeber-
attraktivität standen bereits auf der 
Agenda des Awards und sorgten für 
gute Resonanz. Das Schwerpunktthe-
ma lautet in dieser Auflage: Digitalisie-
rung.
Interessierte Unternehmen und Orga-
nisationen können anhand eines infor-
mativen Bewerbungsbogens die Krite-
rien für die begehrte Auszeichnung 
checken und dann ihre Unterlagen für 

die Wettbewerbsteilnahme einreichen. Angesprochen werden so-
wohl kleine wie mittelständische Unternehmen und privat-öffentliche 
Partnerschaftsprojekte (PPP).
“Der EIFEL Award bietet eine herausragende Gelegenheit, die Vor-
reiterunternehmen unserer Region zu würdigen, die digitale Innova-
tionen vorantreiben und die digitale Transformation erfolgreich ge-
stalten”, heißt es in der Einladung der Zukunftsinitiative Eifel (ZIE). 
Sie würdigt seit 2009 mit diesem Award die positive Bedeutung der 
Preisträger für die Identität des Eifel-Ardennen-Raums.
Die ausgezeichneten Unternehmen sind eng mit der Eifel verwurzelt 
und werden durch die Auszeichnung in ihrem Tun wertgeschätzt.
Das Thema Digitalisierung steht im Fokus, denn in einer Zeit des 
rasanten technologischen Fortschritts und der zunehmenden Be-
deutung digitaler Lösungen ist es von entscheidender Bedeutung, 
die digitalen Innovationen und Leistungen der Unternehmen in der 
Eifel hervorzuheben. Dabei ist die Digitalisierung kein Selbstzweck, 
und so können die am Wettbewerb teilnehmenden Betriebe flankie-
rend schildern, wie ihre Digitalstrategien in den Bereichen Nachhal-
tigkeit, Fachkräftesicherung und Wertschöpfung wirken. Auch diese 
Angaben fließen in die Bewertung der zehnköpfigen Jury, bestehend 
aus ExpertInnen der ZIE sowie DigitalmangerInnen, mit ein.
Darüber hinaus sind Fallstudien und Erfolgsgeschichten, Referen-
zen und Feedbacks von Kunden oder Partnern, Zertifikate oder Me-
dienberichte geeignet, um sich als digital vorbildliches Unternehmen 
zu präsentieren. Die Palette der Materialien, welche die Wettbe-
werbsteilnahme unterstreichen können, ist breit gefächert. Daher ist 
der EIFEL Award 2024 ein niedrigschwelliges und unkompliziertes 
Tool, um sich breitenwirksam zu präsentieren und zugleich die Kern-
botschaft der modernen, zukunftsfähigen, tatkräftigen und innovati-
ven Eifel zu betonen. Die Zukunftsinitiative Eifel hofft auf zahlreiche 
Bewerbungen.
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 12. August 2024. Die Preisverlei-
hung zum EIFEL Award 2024 findet am Dienstag, 19. November, ab 
17:30 Uhr in der Stadthalle Bitburg statt.
Weitere Informationen zum EIFEL Award und zur Anmeldung:
wirtschaft.eifel.info/eifel-award
Hintergrund
Der EIFEL Award wird seit 2009 von der Zukunftsinitiative Eifel (ZIE) 
verliehen. Zu den Preisträgern seitdem gehören unter anderem pro-
duzierende Betriebe ebenso wie Kultureinrichtungen, soziale Projek-
te ebenso wie Start-ups. Die gesamte Palette der Eifeler Wirtschaft 
wird abgebildet. Der letzte Award wurde 2023 verliehen und galt mit 
dem Schwerpunktthema „Nachhaltigkeit“ Unternehmen, die eines 
gemeinsam haben: Sie haben vorbildliche Konzepte und Ideen, um 
das große Zukunftsthema Nachhaltigkeit in ihren Betrieben und für 
ihre Kunden konkret werden zu lassen.

� Foto: Eifel-Tourismus

Acht

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Acht

Am Dienstag, 30.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Acht statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt

3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Acht, 26.06.2024
Helmut Thelen, Ortsbürgermeister

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Anschau

Am Montag, 08.07.2024, findet um 19:00 Uhr in der „Aegidiushalle“ 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Anschau statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Anschau, 26.06.2024
Franz-Josef Bläser, Ortsbürgermeister

Anschau

Arft

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Arft

Am Dienstag, 09.07.2024, findet um 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Arft statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Arft, 26.06.2024
Markus Thiel, Ortsbürgermeister

	■ Hauptuntersuchung („TÜV“) für Traktoren, 
Anhänger und Quads in Arft

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Dienstag, 13. August 2024 um 16:30 Uhr wird in Arft auf dem 
Platz vor dem Bürgerhaus von der Firma Bläser & Kollegen, Ulmen 
die Durchführung der Hauptuntersuchung für Traktoren, Anhänger 
und Quads angeboten. Interessenten finden sich bitte zur angegebe-
nen Uhrzeit am Bürgerhaus ein. Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Markus Thiel, Ortsbürgermeister

	■ Paten aktiv – Paten gesucht

Liebe Mitbürgerinnen & Mitbürger,
wie bereits in den vergangenen Jahren, haben die „Turboschnecken“ 
den Platz um die Sitzgruppe in der Heidestraße von Unkraut befreit. 
Darüber hinaus hat die Familie Slangen die Patenschaft für den Dorf-
brunnen übernommen und ebenfalls Hand angelegt, Mitglieder des 
Heimatvereins haben die Elektrik bzw. die Pumpe des Brunnens re-
aktiviert. Allen Beteiligten dafür ein herzliches Dankeschön.
Wir würden uns freuen, zeitnah einen neuen Paten für den Hang an 
der Kapelle zu finden - aufgrund gesundheitlicher Gründe ist diese 
Patenschaft vakant.

Ortsgemeinderat und -bürgermeister
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	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Baar

Am Mittwoch, 10.07.2024, findet um 19:00 Uhr in der Mehrzweck-
halle eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Baar 
statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen 
werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Baar, 26.06.2024
Erwin Augel, Ortsbürgermeister

	■ Bauplätze Neubaugebiet „Auf der Heide - 1. 
Erweiterung“ in Baar-Wanderath

Die Schaffung von weiterem Bauland ist ein kontinuierliches Ziel der 
Ortsgemeinde Baar, um vor allem jüngeren Familien eine Heimat 
bieten zu können.

Baar

Aus diesem Grund werden im Neubaugebiet „Auf der Heide - 1. Er-
weiterung“ im Ortsteil Wanderath, welches voraussichtlich im Okto-
ber 2024 fertiggestellt wird, insgesamt 13 Bauplätze ausgewiesen.
Der räumliche Geltungsbereich des Baugebietes sowie die einzel-
nen Baugrundstücke können dem beigefügten Lageplan entnom-
men werden.
Hinweis: Die Vermessung der Erschließungsstraße ist noch nicht 
erfolgt. Hierdurch können sich gegebenenfalls geringe Abweichun-
gen in der Grundstücksgröße ergeben.
Auf den Baugrundstücken ruht eine Bauverpflichtung dahinge-
hend, dass auf dem erworbenen Grundbesitz innerhalb von drei 
Jahren, vom Tage der Beurkundung angerechnet, mit den Bauarbei-
ten zur Errichtung eines Wohnhauses zu beginnen und das Wohn-
haus innerhalb von weiteren drei Jahren, entsprechend den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes, fertig zu stellen ist.
Für Kaufinteressenten findet am Mittwoch, 24.07.2024, 19:00 
Uhr, eine Informationsveranstaltung in der Mehrzweckhalle in 
Wanderath (Sportpark Baar) statt.
Sollten Sie an diesem Termin verhindert sein, können Sie sich gerne 
telefonisch oder per E-Mail mit mir in Verbindung setzen (Tel.: 
02656/8555, E-Mail: gemeinde@baar-eifel.de).
Im Anschluss können die einzelnen Kaufinteressenten ihre Wünsche 
auf die einzelnen Baugrundstücke abgeben (Frist: 15. August 
2024). Wenn gewünscht auch in einem privaten Gespräch oder ge-
gebenenfalls auch mit einem Vor-Ort-Termin.

Erwin Augel, Ortsbürgermeister
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Bermel

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Bermel

Am Donnerstag, 29.08.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Bermel statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Bermel, 27.06.2024
Hans Peter Isbert, Geschäftsführender Ortsbürgermeister

Ettringen

	■ Veranstaltungen Juli 2024
13. und 14.07.2024 Angelfest, ASV
20. bis 22.07.2024 Feuerwehrfest
24. bis 28.07.2024 Sportwoche JSV

Hausten

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Hausten

Am Mittwoch, 10.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus eine 
konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Hausten statt, zu der 
die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Hausten, 26.06.2024
Norbert Klapperich, Ortsbürgermeister

Herresbach

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Herresbach

Am Dienstag, 27.08.2024, findet um 19:00 Uhr in der Sporthalle 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Herresbach 
statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen 
werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Herresbach, 27.06.2024
Achim Bürger, Ortsbürgermeister

	■ Brennholzausgabe am 09.07.2024

Zur Ausgabe der unterschiedlichen Polter bitte ich alle, die Brenn-
holz bestellt hatten, am Dienstag, 09.07.2024 um 18.00 Uhr in das 
Gemeindehaus Herresbach ein. Bei Rückfragen stehe ich gerne zur 
Verfügung

Achim Bürger, Ortsbürgermeister

Hirten

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Hirten

Am Dienstag, 16.07.2024, findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Hirten statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Hirten, 26.06.2024
Werner Engels, Ortsbürgermeister

Kirchwald

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Kirchwald

Am Donnerstag, 29.08.2024, findet um 19:00 Uhr im Bürgerhaus eine 
konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Kirchwald statt, zu der 
die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Kirchwald, 27.06.2024
Armin Seiwert, Ortsbürgermeister

Kottenheim

	■ Konstituierende Sitzung des 
Ortsgemeinderates Kottenheim

Am Dienstag, 27.08.2024, findet um 19:00 Uhr im Bürgerhaus eine 
konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Kottenheim statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ehrung und Verabschiedung ausgeschiedener Ratsmitglieder
3. Ernennung der Ortsbürgermeisterin, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
4. Wahl der Beigeordneten
5. Bildung der Ausschüsse
6. Mitteilungen
7. Einwohnerfragestunde

Kottenheim, 27.06.2024
Thomas Braunstein, Ortsbürgermeister
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	■ Aktuelle Wasseruntersuchungen  
vom 07.05.2024 im Internet einsehbar

Vorgaben der Trinkwasserverordnung werden eingehalten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Die Ortsgemeinde Kottenheim betreibt eine eigenständige Wasser-
versorgung und liefert Ihnen über 24 Stunden Trinkwasser in ein-
wandfreier Qualität.
Transparenz und Information der Verbraucher stehen dabei an 
oberster Priorität.
Wir teilen Ihnen heute mit, dass wir die aktuelle chemisch-physikali-
schen Wasseruntersuchungen vom 07.05.2024 auf der Internetseite 
der Verbandsgemeinde Vordereifel www.vordereifel.de unter der Ru-
brik „Ortsgemeinde Kottenheim/Wasseruntersuchung“ für jeder-
manns Einsicht veröffentlicht haben bzw. zukünftig auch ständig ak-
tualisieren werden.
Die hervorragende Wasserqualität ist daraus zu ersehen, dass nach 
abschließender Feststellung des akkreditierten Untersuchungsbüro 
Eurofins Umwelt West GmbH, Trier, auch hier alle untersuchten Pa-
rameter den Anforderungen der Trinkwasserverordnung entspre-
chen bzw. deutlich unterschritten werden.
Gleichzeitig finden Sie einen weiteren Link (Verweisung) auf die ent-
sprechende Internetseite der Stadtwerke Mayen, die unsere Orts-
gemeinde mit Zusatzwasser beliefern, sodass auch die dortigen Be-
probungsergebnisse eingesehen werden können.

Mayen, 04.07.2024
Thomas Braunstein �  Matthias Steffens
Ortsbürgermeister �  Werkleiter

Langenfeld

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Langenfeld

Am Montag, 08.07.2024, findet um 19:00 Uhr in der Gemeindehalle, 
Achter Straße 8 eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeindera-
tes Langenfeld statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herz-
lich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Langenfeld, 26.06.2024
Mario Heinrichs, Ortsbürgermeister

	■ Bürgersprechstunde am 08.07.2024

Liebe Besucher der Bürgersprechstunde in Langenfeld,
die Bürgersprechstunde am 08.07.2024 findet keine Bürgersprech-
stunde wegen der zeitgleich stattfindenden Ratssitzung statt!
Ich bitte um Ihr Verständnis und um Berücksichtigung.

Mario Heinrichs, Ortsbürgermeister

	■ Parkplatz gegenüber Friedhof gesperrt

Liebe Langenfelder,
aufgrund von Pflegearbeiten bleibt der Parkplatz 
gegenüber dem Friedhof am 09.07.2024 von 08:00 
bis 16:30 Uhr gesperrt.
Ich bitte um Verständnis!

Mario Heinrichs, Ortsbürgermeister

Langscheid

	■ Konstituierende Sitzung 
des Ortsgemeinderates Langscheid

Am Donnerstag, 01.08.2024, findet um 19:00 Uhr in der „Wabels-
berger Wacholderhütte“ eine konstituierende Sitzung des Ortsge-
meinderates Langscheid statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger 
hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung der Ortsbürgermeisterin, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Langscheid, 27.06.2024
Gaby Müller-Dewald, Ortsbürgermeisterin

Lind

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Lind

Am Dienstag, 23.07.2024, findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Lind statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Lind, 26.06.2024
Wolfgang Spiering, Ortsbürgermeister

Münk

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Münk

Am Dienstag, 16.07.2024, findet um 20:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates 
Münk statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich ein-
geladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Münk, 26.06.2024
Alfred Steffens, Ortsbürgermeister
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	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Nachtsheim

Am Donnerstag, 18.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Nachts-
heim statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich ein-
geladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Nachtsheim, 26.06.2024
Martin Schmitt, Ortsbürgermeister

Nachtsheim

Reudelsterz

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Reudelsterz

Am Donnerstag, 18.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gasthaus 
„Hermeling“ eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates 
Reudelsterz statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich 
eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Reudelsterz, 26.06.2024
Thomas Stolz, Ortsbürgermeister

	■ Vandalismus im Bus Haus

Leider wurde unser Bus Haus in 
der Nacht von Sonntag auf Mon-
tag, (23.06. - 24.06.2024) mit ei-
ner Gelben Käse Soße ver-
schmiert.
Für Sachdienliche Hinweise setz-
ten wir eine Belohnung von 50 
EUR aus.
Das Bus Haus wurde 2019 dank 
einer Spende der Kreissparkasse 
Mayen, in Eigenleistung der Dorf-
gemeinschaft saniert, entspre-
chend frustrierend sind die aktu-
ellen Vorfälle.

	■ Fundsache

Im Gemeindebüro wurde dieser Schlüssel abgegeben.
Der Besitzer kann sich gerne bei uns melden.
Ortsbürgermeister Thomas Stolz - 56727 Reudelsterz
Tel.: 02651-4950817 Mail: og.reudelsterz@gmail.com

Siebenbach

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Siebenbach

Am Montag, 22.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Siebenbach 
statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen 
werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Siebenbach, 26.06.2024
Helmut Schmitt, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes für das 
Teilgebiet „Unter Neidecke II“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

I. Auslegungsbeschluss
In der öffentlichen Sitzung am 24.06.2024 hat der Ortsgemeinderat 
von Siebenbach den Bebauungsplanentwurf anerkannt und die öf-
fentliche Auslegung der Planunterlagen beschlossen.
II. Geltungsbereich
Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung Siebenbach, Flure 6 und 8. Er ist in der nachfolgend ab-
gedruckten, unmaßstäblichen Geltungsbereichskarte durch eine ge-
strichelte Linie umgrenzt.
Die Geltungsbereichskarte ist als Anlage Bestandteil dieser öffentli-
chen Bekanntmachung.
Externe Ausgleichsmaßnahmen liegen in der Gemarkung Sieben-
bach, Flure 3 und 8. Sie sind in der auf der Geltungsbereichskarte 
abgedruckten Übersichtskarte rot markiert.
III. Auslegungsdauer
Die Entwurfsunterlagen des Bebauungsplanes „Unter Neidecke II“ - 
bestehend aus der Planurkunde, dem Satzungstext sowie der Be-
gründung liegen in der Zeit vom

11.07. bis einschließlich 12.08.2024
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelbergerstr. 26, 
56727 Mayen - Zimmer A209 - während der Öffnungszeiten (montags- 
donnerstags von 08:00 - 12:00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr, sowie 
freitags von 08:00 - 13:00 Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Zudem können die Unterlagen in diesem Zeitraum auch auf unserer 
Internetseite
https://vordereifel.de/verwaltung-und-rathaus/offenlage--downloads/
bebauungsplaene/ortsgemeinde-siebenbach/unter-neidecke-II so-
wie über das Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz www.geoportal.
rlp.de eingesehen werden.
Während der Offenlage können Stellungnahmen schriftlich oder 
während der Öffnungszeiten zur Niederschrift bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Vordereifel vorgebracht werden. Sie können ihre 
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Stellungnahme auch an folgende Email-Adresse senden: 
j.gaeb@vordereifel.de.
Gemäß § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 

über den o.a. Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Siebenbach, 28.06.2024

- Siegel -
Schmitt, Ortsbürgermeister
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	■ Feststellung des Jahresabschlusses der 
Ortsgemeinde Siebenbach zum 31.12.2023 
und Entlastungserteilung

Der Ortsgemeinderat von Siebenbach hat in seiner Sitzung am 
24.06.2024 den Jahresabschluss der Ortsgemeinde Siebenbach 
zum 31.12.2023 einstimmig festgestellt, nachdem er zuvor vom 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüft worden ist.
Der Jahresabschluss weist folgende Summen aus:
Ergebnisrechnung
Gesamtbetrag der Erträge �  401.989,86 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen �  395.816,88 €
Jahresüberschuss �  6.172,98 €
Finanzrechnung
Gesamtbetrag der Einzahlungen �  388.951,48 €
Gesamtbetrag der Auszahlungen �  388.358,83 €
Veränderungen des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr �  
592,65 €
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Siebenbach hat sich zum Bi-
lanzstichtag 31.12.2023 von 1.789.478,11 Eur um 6.172,98 Eur auf 
1.795.651,09 Eur erhöht.
Weiterhin hat der Ortsgemeinderat einstimmig
a) dem Ortsbürgermeister Helmut Schmitt, dem Ortsbeigeordne-

ten, soweit er den Ortsbürgermeister vertreten hat,
b) dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred 

Schomisch, sowie den Beigeordneten, soweit sie den Bürger-
meister vertreten haben,

einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 liegt gemäß § 114 Abs. 2 
GemO in der Zeit vom 08.07.2024 bis 17.07.2024 während den all-
gemeinen Dienststunden (Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr) bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 
Mayen, Zimmer A306, öffentlich aus.

Ortsgemeinde Siebenbach
Helmut Schmitt, Ortsbürgermeister

St. Johann

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates St. Johann

Am Donnerstag, 05.09.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates St. Jo-
hann statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich ein-
geladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Wahl des Ortsbürgermeisters/der Ortsbürgermeisterin; Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentliche Sitzung:
1.	 Grundstücksangelegenheiten
2.	 Mitteilungen

St. Johann, 01.07.2024
Rainer Wollenweber, Geschäftsführender Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes für das 
Teilgebiet „Im Buchstück 2“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

I. Auslegungsbeschluss
In der öffentlichen Sitzung am 26.06.2024 hat der Ortsgemeinderat 
von St. Johann die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge eingegangenen Stellungnahmen abgewogen und die öffentliche 
Auslegung der Planunterlagen beschlossen.
II. Geltungsbereich
Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung St. Johann, Flure 3 und 4. Er ist in der nachfolgend ab-
gedruckten, unmaßstäblichen Geltungsbereichskarte durch eine ge-
strichelte Linie umgrenzt.
Die Geltungsbereichskarte ist als Anlage Bestandteil dieser öffentli-
chen Bekanntmachung.
Externe Ausgleichsmaßnahmen liegen in der Gemarkung St. Jo-
hann, Flure 1, 3 und 6. Sie sind in der auf der Geltungsbereichskarte 
abgedruckten Übersichtskarte dargestellt.
III. Auslegungsdauer
Die Entwurfsunterlagen des Bebauungsplanes „Im Buchstück 2“ – 
bestehend aus der Planurkunde, dem Satzungstext sowie der Be-
gründung liegen in der Zeit vom
11.07. bis einschließlich 12.08.2024
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelbergerstr. 26, 
56727 Mayen – Zimmer A209 - während der Öffnungszeiten (mon-
tags- donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr, 
sowie freitags von 08:00 – 13:00 Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.
Zudem können die Unterlagen in diesem Zeitraum auch auf unserer 
Internetseite
https://vordereifel.de/verwaltung-und-rathaus/offenlage--downloads/
bebauungsplaene/ortsgemeinde-sankt-johann/im-buchstueck-2 so-
wie über das Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz www.geoportal.
rlp.de eingesehen werden.
Während der Offenlage können Stellungnahmen schriftlich oder 
während der Öffnungszeiten zur Niederschrift bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Vordereifel vorgebracht werden. Sie können ihre 
Stellungnahme auch an folgende Email-Adresse senden: j.gaeb@
vordereifel.de.
Gemäß § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den o.a. Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

St. Johann, 28.06.2024
- Siegel -

Wollenweber,
Ortsbürgermeister

	■ Vollzug der Wassergesetze

Erteilung einer gehobenen Erlaubnis zur Entnahme von Grund-
wasser aus der Quelle Hinterforst zum Zwecke der Gewinnung 
von Trinkwasser in der Gemarkung Mayen, Flur 20, Flurstücke 
230/1 und 234/1
Antragsteller: Stadtwerke Mayen GmbH
Bescheid vom 16.05.2024
Öffentliche Bekanntmachung
Im Zuge der Durchführung des o. g. wasserrechtlichen Zulassungs-
verfahrens wurde die im Betreff genannte Maßnahme der Stadt Ma-
yen und der Verbandsgemeinde Vordereifel, in der sich das Vorha-
ben voraussichtlich auswirkt, ortsüblich bekannt gemacht, um den 
Betroffenen Gelegenheit zu geben, Einwendungen zu erheben (An-
hörungsverfahren gemäß § 108 Landeswassergesetz - LWG). Wäh-

rend der Einwendungsfrist sowie der Nachfrist wurden keine Ein-
wendungen gegen die Maßnahme erhoben.
Mit Bescheid vom 16.05.2024 wurde die Entnahme von Grundwas-
ser aus der Quelle Hinterforst zugelassen. Dieser Bescheid hat ge-
genüber dem Antragsteller, nicht jedoch gegenüber etwaigen ande-
ren Betroffenen, Bestandskraft erlangt.
Gemäß § 108 Landeswassergesetz (LWG) i. V. m. § 74 Abs. 4 Satz 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) ist eine Ausfertigung dieses 
Bescheides mit einer Ausfertigung der Antrags- und Planunterlagen 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, in deren Gebiet die Gemein-
den liegen, in denen sich das Vorhaben auswirkt bzw. bei verbands-
freien Gemeinden bei der Stadtverwaltung, 2 Wochen zur Einsicht-
nahme auszulegen.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber den 
übrigen Betroffenen als zugestellt.
Eine Ausfertigung des Bescheides und der Antrags- und Planunter-
lagen liegt aus vom
04.07 bis 18.07.2024
bei der Verbandsgemeinde Vordereifel, Kelberger Str. 26, 

56727 Mayen
Dienstzimmer Nr.: 206
Dienstzeiten: Mo-Do 08:00-12:00 Uhr, 14:00-16:00 Uhr

Fr. 08:00-13:00 Uhr
Die Bekanntmachung (mit den dazugehörigen Planunterlagen) wird 
auch auf der Internetseite der SGD Nord unter dem Link www.
sgdnord.rlp.de (Service) veröffentlicht.
Mayen 04.07.2024

Alfred Schomisch, Bürgermeister

– Plan – siehe Folgeseite –
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	■ Kirmes wurde neu erlebt

Eigentlich war der FC Germania 1920 St. Johann e.V. turnusgemäß 
mit dem Ausschank an der Bierbude vorgesehen. Als kein Schau-
steller zu finden war, erklärte sich der FC Germania bereit, auch 
weitere Veranstaltungen auf der Kirmes in eigener Verantwortung zu 
übernehmen. Die St. Johanner Karnevalsgesellschaft, die Freiwillige 
Feuerwehr, Zukunft St. Johann e.V. und die Glitter Girls waren spon-
tan zur Unterstützung bereit. Alle Generationen, jung und alt, haben 
zum Gelingen beigetragen. So konnten Generationen übergreifend 
den Gästen von nah und fern drei schöne Kirmestage geboten wer-
den.
Nach dem Festgottesdienst wurde die Kirmes gemeinsam mit Pastor 
Peter Maus, dem Ersten Beigeordneten Josef Hövelmann und dem 
geschäftsführenden Vorstandsmitglied Holger Seiwert eröffnet.
Der Stimmung am Samstagabend hat auch der einsetzende Regen 
nicht geschadet. Unter der Buswartehalle erfreute der Chorcolores 
die Besucher mit ihren Liedvorträgen.
Auch am Sonntag waren wieder viele freiwillige Helfer im Einsatz um 
die einzelnen Buden zu besetzen und die riesige Hüpfburg zu beauf-
sichtigen. Hinzu kam, dass am Sonntag noch die Stichwahl für den 
neuen Landrat stattgefunden hat und das Wahlbüro ebenfalls mit 
freiwilligen Helfern rund 12 Stunden besetzt war.

Beigeordneter Josef Hövelmann, Vorstand Holger Seiwert, Ortsbür-
germeister Rainer Wollenweber und Pastor Peter Maus bei der Er-
öffnung.� Foto: Rainer Wollenweber

Diesmal ein anderes Bild von der Kirmes� Foto: Rainer Wollenweber

	■ Nutzung des Sportplatzgeländes

Der Ausbau der Gartenstraße ist beendet. Der Sportplatz soll nun-
mehr wieder insgesamt als Bolzplatz für die Jugend genutzt werden. 
Ich bitte daher, dort keine Fahrzeuge und Anhänger abzustellen.

Rainer Wollenweber, Ortsbürgermeister

Am Sonntagnachmittag kümmerte sich die Jugendfeuerwehr mit ver-
schiedenen Spielen um die jüngsten Dorfbewohner und abends 
schauten wir uns gemeinsam unsere Nationalmannschaft beim EM-
Spiel gegen die Schweiz an.
Bei gutem Wetter und ebenfalls noch vielen Besuchern fand die Kir-
mes am Montagabend ihren Ausklang.
An dieser Stelle bedanke mich ausdrücklich beim FC Germania St. 
Johann und den unterstützenden Vereinen für die Ausrichtung der 
diesjährigen Kirmes und für den Zusammenhalt in diesen Tagen.

Rainer Wollenweber, Ortsbürgermeister

Virneburg

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Virneburg

Am Montag, 26.08.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Virneburg statt, 
zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen wer-
den.
Nicht öffentliche Sitzung::
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Virneburg, 27.06.2024
Torsten Zilles, Ortsbürgermeister

	■ Feuerwehrfest in Virneburg 
am 13. und 14. Juli 2024

Liebe Virneburgerinnen, liebe Virneburger,
die Freiwillige Feuerwehr Virneburg veranstaltet am Samstag, 13.07. 
und Sonntag, 14. Juli 2024 ihr diesjähriges Feuerwehrfest. Die Ver-
anstaltung findet vor und in dem Gemeindehaus statt.
Am Samstag, den 13. Juli 2024 beginnen wir das Fest um 18 Uhr mit 
einem Gemütlichen Abend.
Der Sonntag startet um 10 Uhr mit einem Frühschoppen. Mittags gibt 
es Leckereien aus der Feuerwehrküche. Um 15 Uhr gibt es dann 
Kaffee & Kuchen. Für unsere kleinen Gäste stehen eine Hüpfburg 
und ein „Spritzenhäuschen“ zur Verfügung. Ferner wird es ein Kin-
derschminken geben.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Vir-
neburg und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Virneburg freuen 
sich mit dem Veranstalter, dem Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Virneburg, auf Ihren Besuch.

Torsten Zilles, Ortsbürgermeister
weitere Informationen jederzeit unter www.virneburg-eifel.de

Weiler

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Weiler

Am Mittwoch, 17.07.2024, findet um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Weiler statt, zu 
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl der Beigeordneten
4. Bildung der Ausschüsse
5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Weiler, 26.06.2024
Fabian Steffens, Ortsbürgermeister
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Welschenbach

	■ Konstituierende Sitzung  
des Ortsgemeinderates Welschenbach

Am Dienstag, 13.08.2024, findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
eine konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderates Welschenbach 
statt, zu der die Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen 
werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
3. Wahl des/der 1. Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und 

Einführung in das Amt
4. Bildung der Ausschüsse

	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Mittwoch, 10.07.2024, 19.00 Uhr, findet im Wohnhaus „Kapellen-
weg 5“ in Welschenbach eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses der Ortsgemeinde Welschenbach statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
nichtöffentlicher Teil:
2. Prüfung des Jahresabschlusses der Ortsgemeinde Welschen-

bach zum 31.12.2023 (Belegprüfung)
Öffentlicher Teil:
3. Beschlussempfehlung an den Ortsgemeinderat

Winfried Schomisch
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

	» Mitteilungen anderer Behörden

	■ Traumberuf in Mayen-Koblenz finden
Wissen was geht! ermöglicht Jugendlichen in den Sommerferien spannende Einblicke in regionale Betriebe

Einblicke in spannende Berufe und Unternehmen in Mayen-Koblenz 
erhalten, erste Kontakte in die Arbeitswelt knüpfen und sich wertvol-
les Insiderwissen sowie Tipps von Personalverantwortlichen und 
Auszubildenden geben lassen, all das ermöglicht die Aktion „Wissen 
was geht!“ der Wirtschaftsförderungsgesellschaft am Mittelrhein 
mbH (WFG). Vom 15. Juli bis 22. August öffnen 18 Unternehmen aus 
dem Landkreis Mayen-Koblenz ihre Tore für Jugendliche ab 14 Jah-
ren.

Während der zwei- bis dreistündigen Aktionstage können Jugendli-
che ein abwechslungsreiches Programm erleben, das speziell auf 
sie ausgerichtet ist und ihnen praktische Einblicke und direkte Kon-
takte mit der Arbeitswelt ermöglicht. 
Durch Betriebsführungen, Gespräche mit Personalverantwortlichen 
und Azubis sowie individuelle Mitmach-Workshops können Jugend-
liche Unternehmen, den Arbeitsalltag und verschiedene Berufe ken-
nenlernen. Die Unternehmen stellen nicht nur sich vor, sondern ver-

mitteln außerdem erste Informa-
tionen über Ausbildungsberufe 
und -inhalte sowie mitzubrin-
gende Fähigkeiten. 
Auch der ein oder andere Tipp 
zur individuellen Bewerbung 
kann erhascht werden. Ob beim 
Erlernen professioneller Schnei-
detechniken eines Kochs oder 
dem Testen der Kunst des Ga-
belstapler- und Hubwagenfah-
rens, die ein oder andere Tätig-
keit in den verschiedenen Be-
rufswelten kann direkt selbst 
getestet werden.
„Es ist uns ein großes Anliegen, 
jungen Menschen die Vielfalt 
der regionalen Arbeitswelt nä-
her zu bringen, so Henning 
Schröder, Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft am Mittelrhein mbH. „Es 
ist entscheidend, dass junge 
Menschen schon frühzeitig Ein-
blicke in die Arbeitswelt erhal-
ten, um informierte Entschei-
dungen über ihre berufliche Zu-
kunft treffen zu können“. Diese 
Unternehmen sind in diesem 
Jahr dabei:
• Kreissparkasse Mayen:  
15.7., 10 – 12.30 Uhr
• Heuft Thermo-Oel GmbH & 
Co. KG: 17. 7., 9 - 12 Uhr
• DATA THERM GmbH & Co. 
KG: 18.7., 9.30 – 11.30 Uhr
• Presto Humus GmbH: 22.7.,  
13 - 16 Uhr
• Griesson - de Beukelaer 
GmbH & Co. KG: 23.07., 
9 - 12 Uhr
• Niesmann+Bischoff GmbH: 
24.7., 9.30 - 12 Uhr

5. Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde

Welschenbach, 27.06.2024
Klaus Augel, Ortsbürgermeister
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	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Welche Förderung für welche Maßnahme?

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet 
eine neue Telefonhotline an: Jede Woche donnerstags zwischen 14 
und 17 Uhr werden allgemeine Fragen zu den Fördermöglichkeiten 
bei Energiesparmaßnahmen im und ums Haus beantwortet. Dank 
der Förderung aus dem Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie und Mobilität sind alle Anrufe auf der Telefonnummer 0800 – 60 
75 600 kostenlos.
Aufgrund der Komplexität der Förderbedingungen und der häufige-
ren Änderungen fällt es Verbraucher: innen oft schwer, hier einen 
Überblick zu bekommen. Die Verbraucherzentrale bietet außerdem 
zwei schriftliche Übersichten über die Programme getrennt nach 
Neubau und Bestandsgebäuden an. Diese kann man kostenlos auf 
der Homepage runterladen unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/
foerderprogramme.
Trotz aller Komplexität lohnt es sich, in jedem Einzelfall zu prüfen, 
welche finanzielle Unterstützung etwa im Rahmen der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude (BEG) möglich ist. Dies zeigt allein die-
ser kurze Überblick:
• Förderung des Heizungstauschs mit 30 bis 70 Prozent
• Förderung für Einzelmaßnahmen wie Dämmung der Gebäudehül-
le, Fenstertausch, sommerlicher Wärmeschutz, Lüftungsanlagen mit 
Wärme- oder Kälterückgewinnung, Heizungsoptimierung sowie Ein-
bau von digitalen Systemen zur Verbrauchsoptimierung jeweils mit 
15 bis 20 Prozent
• Zusätzlich gibt es einen Ergänzungskredit für die Finanzierung 
der Kosten nach Abzug der Zuschussförderung.
• Zinsvergünstigung und Tilgungszuschuss bei energetischen 
Komplettmodernisierungen. Die Höhe der Förderung hängt vom er-
reichten Effizienzniveau ab.
Ausführliche Informationen zu den technischen Förderbedingungen 
und was bei der Ausführung von Sanierungsmaßnahmen oder im 
energieeffizienten Neubau zu beachten ist, geben Ihnen gerne die 
Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem 
persönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt 
statt:
• Mayen (persönlich): Dienstag, den 23.07.24 von 13.00 – 16.45 
Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Kelberger Straße 26.
Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).
Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
Über uns:
Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucher-
zentrale bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot 
zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private 
Haushalte mit derzeit rund 700 Energieberater: innen und an mehr 
als 900 Standorten in eine energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr 
werden mehr als 140.000 Haushalte zu allen Energie-Themen un-
abhängig und neutral beraten, beispielsweise Energiesparen, Wär-
medämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die 
durch die Beratungen eines Jahres bewirkten Energieeffizienzmaß-
nahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die einem Güterzug 
von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

• Sanitätshaus Wittlich GmbH: 29.7., 10 – 12.30 Uhr
• thyssenkrupp Rasselstein GmbH: 30.7., 9 - 12 Uhr
• Malerfachbetrieb Otmar Klein GmbH: 5. 8., 14 - 16 Uhr
• Kreisverwaltung Mayen-Koblenz: 6.8., 14 - 16 Uhr
• Bleser Heizung – Sanitär – Service: 7.8., 9 - 10 Uhr
• KANN GmbH Baustoffwerke: 8.8., 14 - 17 Uhr
• Achim Lohner GmbH & Co. KG: 13.8., 10 – 12.30 Uhr
• Brohl Wellpappe GmbH & Co. KG: 14.8., 9.30 - 12 Uhr
• Löffels Landhaus: 15.8., 14 - 17 Uhr
• Projekt 3 gGmbH: 20.8., 10 - 13 Uhr
• WEIG-Gruppe: 21.8., 9 - 12 Uhr
• ZEPP Logistik: 22.8., 10 - 13 Uhr
Das Anmeldeformular sowie weitere Infos gibt‘s unter www.wfg-myk.
de/wissenwasgeht. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. Eine frühzeiti-
ge Anmeldung wird empfohlen. 
Ansprechpartnerin ist Jana Wagner von der WFG, Tel. 0261/108-482, 
E-Mail jana.wagner@wfg-myk.de

	■ Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-
Hunsrück

Die Dienststellen des Vermessungs- und Katasteramtes Osteifel-
Hunsrück in 56727 Mayen, Am Wasserturm 5a und in 55469 Sim-
mern, Hüllstraße 7-9 sowie die externe Servicestelle in 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, Wilhelmstraße 23 sind am Freitag, den 5. Juli 
2024 aufgrund einer internen Veranstaltung für den Publikumsver-
kehr ganztägig geschlossen. Es ist auch keine telefonische Erreich-
barkeit gewährleistet. Gerne können Sie uns Ihr Anliegen per E-Mail 
an die Adresse vermka-oeh@vermkv.rlp.de zusenden. Ab Montag, 
den 8. Juli 2024 sind wir wieder für Sie da.

	■ Ortsübliche Bekanntmachung über die 
öffentliche Bekanntgabe der Aktualisierung 
des Liegenschaftskatasters

In der Gemarkung Weiler, Flur 7, Flurstücke 19, 20, 25, und 27, La-
gebezeichnung „In der Goldkaul“ wurde das Liegenschaftskataster 
aus Anlass einer Straßenvermessung durch den Fortführungsnach-
weis mit dem Aktenzeichen bL 181000/2019 aktualisiert.
Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen (LGVerm) vom 20. Dezem-ber 2000 (GVBl. S. 572, BS 
219-1) in der jeweils geltenden Fassung werden den Eigentümerin-
nen, Eigentü-mern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die Ände-
rungen der Daten im Liegenschaftskataster öffentlich bekannt ge-
geben. Der verfügende Teil des Fortführungsnachweises hat folgen-
den Wortlaut:
„Das Liegenschaftskataster ist aufgrund dieses Fortführungsnach-
weises zu aktualisieren.“
Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 05. Juli 2024 bis 20. 
August 2024 beim Vermessungs- und Ka-tasteramt in Mayen aus-
gelegt und kann während der Dienststunden (von 08.00 bis 15.30 
Uhr) eingesehen werden.
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs. 1 
des Landesverwaltungsverfahrensgeset-zes vom 23. Dezember 
1976 (GVBL. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung in 
Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsübli-chen Be-
kanntmachung als bekanntgegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe kann auch im Internet unter
https://vermka-osteifel-hunsrueck.rlp.de/de/ueber-uns/oeffentliche-
bekanntmachungen/ eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsver-

fahrensgesetzes oder
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Vermessungs-und Ka-

tasteramt Osteifel-Hunsrück, Am Wasserturm 5a, 56727 Mayen 
erhoben werden.

Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommu-
nikation mit dem Vermessungs- und Katasteramt Osteifel-Hunsrück 
finden Sie unter https://vermka-osteifel-hunsrueck.rlp.de/de/wichti-
ge-informa-tionen/elektronische-kommunikation/.

Im Auftrag
gez. Michael Maur, Vermessungsrat

	■ Wir suchen Menschen, für die Zivilcourage 
kein Fremdwort ist

Zivilcourage bedeutet Bürgermut.
Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei, sondern sie 
braucht jede Einzelperson: In einer aufmerksamen Nachbarschaft, 
als Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder als Person, die sich um 
das Opfer kümmert.
Wie kann sich Zivilcourage zeigen?
Helfen erfordert Mut, die Gleichgültigkeit zu überwinden. Mut aus 
dem Nichtstun auszubrechen und zu handeln. Mut zur Kommunika-
tion und Kontakt mit anderen Helfenden.
Helfen bedeutet dabei nicht unbedingt das aktive Eingreifen in eine 
Situation, sondern auch das Handeln aus der Distanz. Von nieman-
den wird verlangt, sich heldenhaft gegen den oder die Täter/innen zu 
stellen. Zu groß ist die Gefahr, selbst Opfer zu werden. Für den Preis 
für Zivilcourage sind nicht Leichtsinn und Draufgängertum, sondern 
besonnenes Handeln und Helfen in Notsituationen gefragt.
Alle, die eine Gewalttat bemerken, können etwas für das Opfer tun, 
ohne sich selbst in Gefahr zu bringen.
Wer zeigt Besonnenheit statt Gleichgültigkeit?
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage suchen wir Menschen, die 
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geholfen haben. Wir suchen Menschen, die gegen die Wegseh-, 
Weghör- und Weggeh-Mentalität gehandelt haben. Wir suchen Men-
schen, die beispielsweise als aufmerksame Nachbarschaft, als Zeu-
gin oder Zeuge oder Handelnde eine Straftat verhindert oder deren 
Folgen gemindert haben.
Wer soll geehrt werden?
Der Preis für Zivilcourage soll an Menschen verliehen werden, die 
sich für andere eingesetzt haben. Daher kann jede Einzelperson ge-
ehrt werden, die engagierte Hilfe beispielweise durch die Verhinde-
rung einer Straftat oder als Zeugin oder Zeuge einer Gewalt- oder 
Straftat gezeigt hat. Der Preis richtet sich in erster Linie an Einzel-
personen.
Wie schlage ich geeignete Personen vor?

Vorschläge sind Mittels der bereitgestellten Formulare unter https://
kriminalpraevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage einzu-
reichen. Die Auswahl der auszuzeichnenden Personen erfolgt durch 
eine Jury unter dem Vorsitz von Frau Staatsekretärin Nicole Stein-
gaß.
Preisverleihung
Die Preisverleihung erfolgt durch Minister Michael Ebling am 12. De-
zember 2024 in Mainz. Die Preisträgerinnen und Preisträger erhalten 
neben einer Urkunde und einer Skulptur auch einen Geldpreis in 
Höhe von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge werden bis zum 30. September 2024 für das laufen-
de Jahr entgegengenommen. Später eingereichte Bewerbun-
gen werden automatisch im Folgejahr berücksichtigt.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ St. Stephanus-Realschule plus Nachtsheim - 
Fachpraktisches Arbeiten in der Schulküche

Ernährung nachhaltig gestalten

Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen: Ein komplettes Menü be-
reiteten die Schülerinnen und 
Schüler der HuS-Gruppe der 
Klassenstufe 9 unter Anleitung 
des Kochs Denis Morbach zu.

Tomaten wurden gehäutet, Möh-
ren und Sellerie gewürfelt. So ent-
stand Schritt für Schritt eine 
schmackhafte Tomatensuppe. 
Andere Jugendliche schälten und 
schnitten Kartoffeln, die zu Pom-

mes Frites weiterverarbeitet wur-
den. Ebenfalls auf dem Speise-
plan standen schmackhafte Bur-
ger, für die sogar die Brötchen 
aus frischem Hefeteig selbst her-
gestellt wurden. Eine süße Pizza 

mit Mangosorbet rundete das 
Menü ab. Alle waren sich einig: 
Die sechs Unterrichtsstunden in 
der Schulküche haben sich ge-
lohnt. Frisch und selbst gekocht 
schmeckt es einfach am besten.

� Foto: Melanie Dargel-Feils� Foto: Melanie Dargel-Feils

	■ AbiVegas, um jeden Punkt gepokert: Kaisersescher 
Fachabiturienten nehmen Abschied

Der Stolz stand den Absolventin-
nen und Absolventen ins Ge-
sicht geschrieben: 53 junge 
Menschen aus den Landkreisen 
Cochem-Zell, Mayen-Koblenz 
und Vulkaneifel haben am Ende 
Ihrer Oberstufenzeit nun das 
Fachabitur erreicht. Nach 12 
Schuljahren wurde ihnen das 
Zeugnis der Allgemeinen Fach-
hochschulreife in der feierlich 
geschmückten Sporthalle des 
Schulzentrums überreicht. Die-
ser Abschluss verschafft ihnen 

Zugang zum Studium, zu attrak-
tiven Ausbildungsberufen und 
vielen Wegen.
Den geistlichen Auftakt zur 
Fachabiturfeier gestaltete Religi-
onslehrer Oliver Jentjens mit 
Schülerinnen und Schülern, die 
die Fürbitten des Abschussjahr-
ganges vortrugen. Die Modera-
toren Anna Irmiter und Susanne 
Schäfer begrüßten zahlreiche 
Eltern und Familienangehörige, 
Lehrkräfte und Ehrengäste aus 
Politik, Wirtschaft und Bildung. 

Souverän führte das Duo durch 
das Programm.
In humorvollen Reden nahmen 
die FOS-Koordinatorin und zu-
gleich Klassenleiterin Ingrid Mül-
ler sowie Verena Wilhelmy ihre 
Schützlinge aufs Korn. Für die 
Absolventen hatten Valeria 
Schmidt und Susanne Schäfer 
treffende Worte des Abschieds 
gewählt. An den Fachabitur-
Jahrgang 2024 wurden Aus-
zeichnungen für exzellente Leis-
tungen sowie vorbildliche Hal-

tung und beispielhaften Einsatz 
in der Schulgemeinschaft verge-
ben, die von Landrätin Anke 
Beilstein für den Schulträger, 
Petra Klotz für den Förderverein 
und Schulleiter Hans-Jürgen 
Schmitz für das Bildungsminis-
terium zusammen mit den Klas-
senleitungen überreicht wurden.
Die Schulgemeinschaft wünscht 
ihren Mitschülerinnen und -schü-
lern eine glückliche Zukunft und 
heißt 60 Neue zum 28.08.2024 
herzlich willkommen.
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Ihr Werkstattservice  
aller Fabrikate

3 x wöchentlich HU-Abnahme

56767 Uersfeld
Tel.: 02657 - 247
autohaus.kirsten@t-online.de

Tankstelle

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de

RIESEN AUSWAHL AN E-BIKES

KOBLENZ
KOBLENZ

	■ Albert-Schweitzer-Realschule plus in Mayen 
engagiert sich für Demokratie und Vielfalt

Die Albert-Schweitzer-Real-
schule plus in Mayen hat sich 
aktiv an der Initiative #IchSte-
hAuf – Schulen für Demokratie 
und Vielfalt beteiligt, die vom Bil-

dungsministerium beworben 
und vom Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier initiiert 
wurde. Diese Initiative wurde zu-
dem mit einem Wettbewerb ver-
bunden, um das Engagement 
der Schulen zu würdigen.
Am 06.06.2024 koordinierte der 
Erdkundelehrer Herr Cordes mit 
der Schülervertretung die Teil-
nahme an der Initiative. In der 
Vergangenheit setzen sich ver-
schiedene Klassenstufen aktiv 
mit dem Grundgesetz und de-
mokratischen Inhalten ausein-
ander. So entstand auch die 
Idee zum Bild und den aufge-
sprühten Schriftzug um ein wei-
teres Zeichen zusetzen.
Die Schulleitung und Lehrkräfte 
der Albert-Schweitzer-Real-
schule plus sind stolz auf das 
Engagement und die Offenheit 

� Foto: Nicolas Cordes

	■ Wer möchte Gitarre oder Blockflöte spielen lernen?

Monika Jung bietet Schnupperstunden in Mayen an

Monika Jung, langjährige und 
erfahrene Gitarren- und Block-

flötenlehrerin an der Kreismu-
sikschule Mayen-Koblenz, hat 
wieder Plätze frei und bietet in 
Mayen (Grundschule Clemens) 
kostenlose Probestunden an. 
Interessierte Kinder und Ju-
gendliche können mit ihr eine 
Probestunde unter der Telefon-
nummer 02632/95740-0 verein-
baren.
Frau Jung ist studierte Gitarren- 
und Blockflötenlehrerin und hat 
jahrelange Erfahrung im Unter-
richt mit Musikschülern, gleich 
welchen Alters.

	■ Schüler und Schülerinnen der BBS Mayen erleben Tallinn 
mit Erasmus+ Teilnehmerin Jule Rüth berichtet

Vom 15.03.2024 bis zum 
24.03.2024 begaben wir uns mit 
20 Schülern und Schülerinnen 
der 11. Klasse des berufsbilden-
den Gymnasiums der BBS Ma-
yen sowie mit den zwei Lehre-
rinnen Frau Dr. Ising und Frau 
Wirtz auf eine aufregende Reise 
nach Tallinn in Estland. Finan-
ziert wurde diese Fahrt durch 
das Bildungsprogramm Eras-
mus+, welches schon vielen 
Schülern und Schülerinnen un-
serer Schule den Austausch mit 
anderen europäischen Partner-
schulen ermöglicht hat.
Während unserer 10-tägigen 
Reise hatten wir die einzigartige 
Gelegenheit, die Vielfalt der 
Stadt Tallinn und die estnische 
Kultur besser kennen zu lernen. 
Gemeinsam mit den estnischen 
Schülern führten wir ein Projekt 
mit dem Titel „Aufwachsen in 
Europa“ durch, bei dem es um 
die kulturellen Unterschiede 
zwischen Deutschland und Est-
land ging. Neben dem Projekt 
gab es aber auch noch andere 
tolle Programmpunkte für uns 
Schülerinnen und Schüler. So 
hatten wir zum Beispiel die Mög-
lichkeit Paintball zu spielen, 
Curling auszuprobieren und Eis-

laufen zu gehen. Außerdem be-
sichtigten wir das berühmte 
Schloss Katharinenthal, spielten 
Minigolf und besuchten ein Bal-

lettstück. Ein weiteres Highlight 
unserer Reise war definitiv der 
Tagesausflug mittels Fähre nach 
Helsinki.

Insgesamt kann man sagen, 
dass diese Fahrt für viele von 
uns unvergessliche Momente 
bereithielt.

Jule Rüth und Mitschülerinnen beim Eislaufen in Tallinn� Foto: BBS Mayen

der Schülerinnen und Schüler, 
die mit Begeisterung an der Ini-
tiative teilgenommen haben. Es 
ist wichtig, dass junge Men-
schen frühzeitig für demokrati-
sche Werte sensibilisiert wer-

den und sich aktiv für Vielfalt 
und Toleranz einsetzen.
Die Albert-Schweitzer-Real-
schule plus in Mayen setzt sich 
weiterhin für eine offene und de-
mokratische Schulkultur ein.
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Donnerstag

 25.
Juli

Nachtsheim
Schule
Greimerstälchen 2

17:00 – 20:00 Uhr

Online Termin buchen.

Sie sollten vor der Blutspende mind. 1,5 - 2 Liter getrunken

und etwas gegessen haben. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

Lerne spannende Berufe und 
Unternehmen in MYK kennen.
Anmeldung unter www.wfg-myk.de

EIN PROJEKT DER WFG AM MITTELRHEIN IN ZUSAMMENARBEIT MIT UNTERNEHMEN AUS MAYEN-KOBLENZ 

in den Sommerferien

22 / 08

15 / 07 

20
24

            der Freiwilligen Feuerwehr Boos 
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Familienanzeigen

Danke
sagen wir allen,

die unsere GOLDENE HOCHZEIT zu einem
wunderschönen Fest werden ließen. Über die

zahlreichen Aufmerksamkeiten haben wir uns sehr
gefreut. Allen Gratulanten nochmals herzlichen Dank.

Reinhard und Hildegard
Schüller

Nachtsheim, im April 2024

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Werte erhalten!Werte erhalten!

NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Faszinierende Stoffe

- Annahme und Beratung -

Weinert, Emmelshausen Tel.: 06746 / 800188

Stoffe & Leder …

* Die Paarungen werden vor jedem 
Spiel ausgelost. Egal ob „Profi“ oder Tennisneuling - 
wir freuen uns auf Eure Teilnahme...

START DOPPEL-SCHLEIFCHEN-TURNIER*
GEGRILLTES, SALATE, EIS  & GETRÄNKE
HÜPFBURG FÜR DIE KLEINEN GÄSTE
OFFIZIELLE ERÖFFNUNG DER NEUEN
GANZJAHRES-TENNISPLÄTZE
FORTSETZUNG TURNIER & SIEGEREHRUNG

PARTY MIT COCKTAILS & LIVE-MUSIK VON 

 & TENNIS “JUST FOR FUN” BEI FLUTLICHT 

Voranmeldung bitte bis zum 06.07. bei Stefan Martini 
(0160 - 5343778) oder Michael Stephani (0151 - 41666050).

PLATZERÖFFNUNG
& SCHLEIFCHEN-TURNIER

Tennis im TuS Kehrig 1926 e.V.

11 UHR  
12 UHR        

14 UHR
        
15 UHR

20 UHR 

     

... UND HOFFEN AUCH AUF ZAHLREICHE ZUSCHAUER
UND PARTYGÄSTE, DIE MIT UNS FEIERN!

SA, 13.07.2024  

Sttiille undd SScchhmiittz CCoovverr RRoocckkStille und Schmitz Cover Rock

  
 
 
 
 
 

 

              Tag der offenen Tür 
 

 Samstag, 13.07. und Sonntag, 14.07.2024 
 

  Programm: 
  Samstag 13.07.2024  
  18:00 Uhr  Eröffnung des Bierbrunnens  
   danach Dämmerschoppen in 
   gemütlicher Atmosphäre 
 
  Sonntag 14.07.2024 
  10:00 Uhr  Frühschoppen 
   
  12:00 Uhr  Mittagessen Erbsensuppe 
   mit Würstchen 
   
  Nachmittags Kaffee und Kuchen,  
  Kinderbelustigung. 
  Musikalische Darbietungen mit  
  Musikverein Eifelperle Weiler. 
 
 Das Fußball EM Finale wird am 14.07  
 auf Großbild-TVs übertragen.  
   
   
 
 Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen  
  bestens gesorgt. 
  Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige   
  Feuerwehr  
  Weiler. 
 

Freiwillige Feuerwehr Freiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige FeuerwehrFreiwillige Feuerwehr
Weiler 
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei St. Barbara, Mendig

Pfarrbüro St. Barbara: Kirchstraße 20, 56743 Mendig
Tel.-Nr. 02652/989567; Fax: 02652/989569
E-Mail: pfarrei@st-barbara-mendig.de / https://st-barbara-mendig.de
Sekretariat in Mendig:
Birgit Bohlen, Monika Junk und Elisabeth Wissen
Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Barbara, Mendig:
Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Montag- und Donnerstagnachmittag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, 06. Juli 2024 / Sammlung für die Mayener Tafel
17:30 Uhr St. Genovefa, 

Obermendig
Vorabendmesse
Marlies Nell und Lebende und 
Verstorbene des Rosenkranz-
vereins

19:00 Uhr St. Nikolaus, 
Kottenheim

Vorabendmesse
für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarrei; Annemie 
Geub (von der Nachbarschaft 
Antoniusstraße); Stiftungsmes-
se Pastor Albert Hilger und 
seine Schwester Maria Hilger

Sonntag, 07. Juli 2024 / Sammlung für die Mayener Tafel
09:30 Uhr St. Florinus, Bell Hochamt

Lebende und Verstorbene der 
Familien Schäfer und Heuft

11:00 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Hochamt auf dem Gelände 
der Caritas, Heinrich-Heine-
Straße zum Sommerfest

12:15 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Taufe von Ben Geisen, Frieda 
Johann

Montag, 08. Juli 2024
13:00 Uhr Niedermendig 

Friedhof
Trauerfeier in der Friedhofs-
kapelle mit anschließener 
Beisetzung von Hedwig 
Müller

Mittwoch, 10. Juli 2024
18:00 Uhr St. Maximin, EttringenRosenkranzandacht
Donnerstag, 11. Juli 2024 / Hl. Benedikt von Nursia
14:30 Uhr St. Nikolaus, Kotten-

heim
Sterbeamt mit anschließen-
der Beisetzung von Adelheid 
Winter

Freitag, 12. Juli 2024
08:15 Uhr St. Cyriakus, 

Niedermendig
Abschlussgottesdienst 
Grundschule Mendig

09:00 Uhr St. Maximin, 
Ettringen

Abschlussgottesdienst 
Grundschule Ettringen

10:00 Uhr St. Johannes Ap,, 
Thür

Abschlussgottesdienst 
Grundschule Thür

10:00 Uhr St. Nikolaus, 
Kottenheim

Abschlussgottesdienst 
Grundschule Kottenheim

10:00 Uhr Kottenheim, 
Villa Toscana

Hl. Messe

Samstag, 13. Juli 2024 / Sammlung für die Mayener Tafel
14:00 Uhr St. Maximin, 

Ettringen
Trauung von Anna Schneider 
und Jan-Niklas Suchowski

17:30 Uhr St. Maximin, 
Ettringen

Vorabendmesse
nach Meinung

19:00 Uhr St. Hubertus, 
Rieden

Vorabendmesse
Sechswochenamt Heinz Breil; 
1. Jahrgedächtnis Elfriede 
Lischwe

Sonntag, 14. Juli 2024 / Sammlung für die Mayener Tafel
09:30 Uhr St. Johannes Ap,, 

Thür
Hochamt
für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarrei

10:00 Uhr Obermendig, 
Marienstift

Wort-Gottes-Feier

10:30 Uhr St. Johannes Ap,, 
Thür

Taufe

11:00 Uhr St. Cyriakus, 
Niedermendig

Hochamt
Sechswochenamt Herbert 
Kranz; Familien Kranz und 
Stein; Stiftungsmesse Eheleute 
Hans und Hildegard Lohrum

	■ Katholische Pfarrei St. Jodokus
Samstag, 06. Juli 2024
17:30 Uhr Kirchwald Wort-Gottes-Feier beginnt mit Frie-

densgebet für die Ukraine und die Welt
19:00 Uhr Langenfeld Vorabendmesse

Messe für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarrei; 2. Jahrgedächtnis 
Peter Leicht; 7. Jahrgedächtnis Roswi-
tha Klein; Hl. Messe Ehel. Stefan Scho-
misch. verst. Angeh.; Manuela Leicht; 
Leb. u. Verst. d. Fam. Racke und Müller; 
Msgr. Josef Schrupp und Alois Justen; 
Richard Racke und Barbara Müller; 
Klaus und Heidi Racke; † Franz Klein; 
Leb. u. Verst. d. Fam. Kaltz u. Klein
Fahrzeugsegnung nach dem Got-
tesdienst
(MIN: Jonas Schlig)

Sonntag, 07. Juli 2024
Ewiges Licht Wanderath
brennt in dieser Woche für: Willi Rette-
rath, Oberbaar

13:30 Uhr Herresbach lebendiger Rosenkranz
Dienstag, 09. Juli 2024
18:30 Uhr Langenfeld Hl. Messe beginnt mit dem Friedens-

gebet für die Ukraine und die Welt
16:00 Uhr Kirchwald 

Pfarrhaus
seelsorg. Sprechstunde

16:00 Uhr Wanderath 
Jugendheim

entfällt: seelsorg. Sprechstunde

Mittwoch, 10. Juli 2024
11:15 Uhr Kirchwald Taufe
10:00 Uhr St. Jodokus Haus- und Krankenkommunion
Donnerstag, 11. Juli 2024 Hl. Benedikt von Nursia
18:30 Uhr Döttingen Hl. Messe

Hl. Messe Karl Doll, Döttingen; Aloys, 
Hedwig u. Mathilde Weber (MIN: Mina 
Wilbert)

Samstag, 13. Juli 2024
14:30 Uhr Oberbaar Fatima Rosenkranz
17:30 Uhr Kirchwald Vorabendmesse Heute Sammlung 

von haltbaren Lebensmitteln für die 
Mayener Tafel
Messe für die Lebenden und Verstor-
benen der Pfarrei; Hl. Messe Leb. u. 
Verst. d. Fam. Neis; †† d. Fam. Scho-
misch, Dahm, Kaiser
Fahrzeugsegnung nach dem Got-
tesdienst

19:00 Uhr Langenfeld Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 14. Juli 2024

Ewiges Licht Wanderath
brennt in dieser Woche für: Ernst Ger-
hards, Eschbach

09:30 Uhr Wanderath Hochamt
Sechswochenamt Lufthilde König; 1. 
Jahrgedächtnis Josef Mieden, Döttin-
gen; Jahrgedächtnis Katharina Ley, 
Döttingen; Jahrgedächtnis Willi Wag-
ner, früher Mittelbaar; Hl. Messe Paula 
Mayan, Virneburg; Leb. u. Verst. d. Fam. 
Retterath, Ley u. Andres; Brunhilde 
Müller, Anna u. Johann Müller; Matthi-
as u. Agnes Nett, Nitz; Werner Jonas, 
Oberbaar
Fahrzeugsegnung nach dem Got-
tesdienst
(MIN: Lennart Schmitz, Dominik Schäfer)

Kontakte
Pfarrbüro; Telefon: 02655-1342
Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de
Homepage: www.sankt-jodokus.de
Öffnungszeiten; Montag: 10 - 12 Uhr, Donnerstag: 14.30 - 17 Uhr Uhr
Pastor Schuh: über das Pfarrbüro oder joerg.schuh@bistum-trier.de
Kooperator Corsten: über das Pfarrbüro oder thomas.corsten@bis-
tum-trier.de
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Diakon Bach: Mobil 0171 2165494 oder 
hans-georg.bach@bistum-trier.de
Diakon Nober: Mobil 0170 4769019 oder 
martin.nober@bistum-trier.de
Pastoralreferentin Feit: Mobil 0160 90813768 oder 
ulla.feit@bistum-trier.de
Krankensalbung für Schwerstkranke: 
über das Pfarrbüro und außerhalb der Bürozeiten: 0170 4506715

	■ Wir feiern unser Menschsein!

Der etwas andere Gottesdienst in Weiler

Es begann als „Thekenidee“ anlässlich des Familientages des Mu-
sikvereins Eifelperle Weiler und wurde zu einem Gedanken, der Dia-
kon Michael Przesang nicht mehr losließ. Für viele Menschen hat der 
Gottesdienst in der Kirche nichts mehr mit dem gelebten Alltag zu 
tun, die Lieder berühren nicht mehr, der Gottesdienst dient nicht als 
Quelle des Krafttankens für die Tage oder Wochen danach.
Aus diesen Gedanken heraus wurde ein „Herzensgottesdienst“ vor-
bereitet, der Mitte Juni in der Pfarrkirche St. Kastor Weiler stattfand. 
Der Einladung zu dem etwas anderen Gottesdienst folgten über 100 
Menschen. Zentrales Thema der Veranstaltung war es, das Mensch-
sein zu feiern, das Besondere an jedem Einzelnen, ungeachtet sei-
ner Herkunft, Religion oder seines Aussehens. Axel Hermeling, als 
musikalischer Leiter, wählte hierzu „Kölsche Lieder“ aus, deren tief-
sinnige und emotionale Texte ans Herz gehen und die Seele berüh-
ren. Beim genauen Hinhören wurde deutlich, dass die Lieder weit 
mehr sind, als Karnevalsschlager. Den Auftakt des Gottesdienstes 
bildete das Lied „Unser Stammbaum“, gefolgt von „In unserem Vee-
del“. Bei „Du bess die Stadt“ sangen die Anwesenden kräftig mit und 
der ein oder andere wischte sich ein Tränchen der Rührung aus den 
Augen. Musikalische Unterstützung erhielt Axel Hermeling von 
Christof Retterath.
Die Texte wurden passend zum Thema und zu den Liedtexten aus-
gewählt. Es ging darin um ein menschliches Miteinander, um Zusam-
menhalt, um das Zuhören und Aufrichten und um die Akzeptanz der 
alltäglichen Unperfektheiten, die uns Menschen so einzigartig ma-
chen. Texte, Gebete und Musik folgten einem roten Faden, fein auf-
einander abgestimmt und es gelang Michael Przesang und Tanja 
Wagner die Zuhörenden mitzunehmen, zu berühren und zum La-
chen zu bringen.
Der Gottesdienst endete mit einem begeisterten Applaus und da 
auch es auch das Wetter gut meinte, blieben nicht wenige zum an-
schließenden Umtrunk noch eine Weile stehen und feierten so noch 
ein wenig Gemeinschaftsgefühl und Zusammenhalt.
Anstelle einer klassischen Kollekte wurden Spenden für die Regio-
nalgruppe Mittelrhein des Mukoviszidose e.V. gesammelt, hier kam 
die stolze Summe von 790 € zusammen. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die das Menschsein gefeiert und so groß-
zügig gespendet haben!

	■ Katholisches Pfarramt der 
Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim

Alleestraße 12 – 56729 Nachtsheim – Tel. 0 26 56 / 240 – 
Fax: 0 26 56 / 95 12 14 – Pfarramt-Nachtsheim@t-online.de

Gottesdienstordnung v. 06.07.-14.07.2024
Samstag, 06. Juli 2024
17:30 Uhr Weiler Vorabendmesse mit anschließender 

Fahrzeugsegnung auf dem Schulhof
Sonntag, 07. Juli 2024
09:30 Uhr Bermel Hochamt
11:00 Uhr Boos Hochamt mit anschließender Fahr-

zeugsegnung in der Bachstraße
14:30 Uhr Bermel Taufe von Hermine Schwall
Montag, 08. Juli 2024
09:00 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Mittwoch, 10. Juli 2024
18:30 Uhr Hirten Hl. Messe
Donnerstag, 11. Juli 2024
09:00 Uhr Weiler Abschlussgottesdienst Grundschule 

Weiler
14:30 Uhr Nachtsheim Abschlussgottesdienst der Kita 

Nachtsheim
18:30 Uhr Anschau Hl. Messe
Freitag, 12. Juli 2024
09:30 Uhr Monreal Abschlussgottesdienst Grundschule 

Monreal
11:00 Uhr Boos Abschlussgottesdienst Grundschule 

Boos
18:30 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Samstag, 13. Juli 2024
17:30 Uhr Nachtsheim Vorabendmesse mit anschließender 

Fahrzeugsegnung auf dem Schulhof
Sonntag, 14. Juli 2024
11:00 Uhr Monreal Hochamt

	■ Erstkommunion 2025 in der 
Pfarreiengemeinschaft Nachtheim

Ende des Jahres beginnt die Vorbereitung auf die Erstkommunion 
2025. Hierzu sind alle Kinder eingeladen, die zwischen 01.09.2015 
und 31.08.2016 geboren wurden und das dritte Schuljahr besuchen. 
Wir bitten alle Eltern und Erziehungsberechtigten, deren Kinder zu 
dieser Gruppe gehören und an der Vorbereitung teilnehmen sollen, 
sich bis zum 22.07.2024 im Pfarrbüro oder bei Monika Lellmann zu 
melden. Sobald wir die Anmeldezahlen haben, werden wir die ge-
nauen Termine und Orte für die Erstkommunionfeiern festlegen und 
veröffentlichen.
Nähere Informationen bei Monika Lellmann, Tel. 02656-240 oder mo-
nika.lellmann@bgv-trier.de.

	■ Katholische Kirchengemeinde St. Lukas

Sie erreichen unser Pfarrbüro unter 02651/7626-0 oder per Mail an 
pfarrei@sankt-lukas-mayen.de. Für seelsorgl. Notfälle wird eine Ruf-
nummer auf dem Anrufbeantworter angesagt. Ausführliche Infos im 
Pfarrbrief oder auf unserer HP: www.sankt-lukas-mayen.de
Freitag, 05.07.2024 – Herz-Jesu-Freitag
St. Veit Kap. 16.30 Uhr Rosenkranzandacht (Frauengemein-

schaft)
Herz Jesu 17.30 Uhr Beichtgelegenheit im Beichtzimmer

18.30 Uhr Hl. Messe mit anschl. Aussetzung und 
stiller Anbetung. Abschluss mit Komplet 
und Sakramentalem Segen

Samstag, 06.07.2024
Herz Jesu 17.00 Uhr Vorabendmesse in poln. Sprache (Pfr. 

Swiantek)
St. Veit 17.30 Uhr VorabendmesseHeute Sammlung 

haltbarer Lebensmittel für die Mayener 
Tafel

Kürrenberg 19.00 Uhr VorabendmesseHeute Sammlung 
haltbarer Lebensmittel für die Mayener 
Tafel

Sonntag, 07.07.2024
Kehrig 09.30 Uhr Hochamt zum Ewig Gebetund Fami-

liengottesdienst als Mitmachgottes-
dienstHeute Sammlung haltbarer Le-
bensmittel für die Mayener Tafel

Herz Jesu 11.00 Uhr HochamtHeute Sammlung haltbarer 
Lebensmittel für die Mayener Tafel

St. Veit 14.00 Uhr Tauffeier von Jonathan Gabriel Jonas, 
Levke Volk

15.00 Uhr Tauffeier von Luisa Maria Dietz
St. Clemens 18.00 Uhr HochamtHeute Sammlung haltbarer 

Lebensmittel für die Mayener Tafel
Montag, 08.07.2024 – Hl. Disibod
Herz Jesu 17.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta zum Weihetag 

der Priester aus dem Jahrgang 2006
Dienstag, 09.07.2024
Herz Jesu 14.00 Uhr Abschlussgottesdienst (Thomas 

Stein)der BBS Mayen mit Pastoralrefe-
rent David Morgenstern

Mittwoch, 10.07.2024
Herz Jesu 09.00 Uhr Hl. Messe
Klösterchen 10.30 Uhr Hl. Messe in der hauseigenen Kapelle



Seite 28	 Unsere Vordereifel� Nr. 27/2024

My Marktplatz 18.30 Uhr Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 11.07.2024
St. Johann 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst für die Grund-

schule
Kehrig 09.00 Uhr Abschlussgottesdienst für die 

Grundschule
Kehrig 18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 12.07.2024
Pfarrei Sankt 
Lukas

08.00 Uhr Abschlussgottesdienst für das Megi-
na Gymnasium mit Assistenz von Pfrin. 
Metje Steinau

St. Clemens 09.00 Uhr Abschlussgottesdienst für die Cle-
mens Schule

Hausen 09.00 Uhr Abschlussgottesdienst für die Grund-
schule Hausen (Pastoralreferent David 
Morgenstern)

Grundschule
Hinter Burg

09.00 Uhr Abschlussgottesdienst für die Grund-
schule Hinter Burg in der Turnhalle mit 
Assistenz der Pfrin. Metje Steinau

Grundschule 
St. Veit

10.00 Uhr Abschlussgottesdienstfür die St. Veit 
Schule

Kürrenberg 11.15 Uhr Abschlussgottesdienstfür die Kürren-
berger Grundschule

St. Veit Kap. 16.30 Uhr Rosenkranzandacht (Frauengemein-
schaft)

St. Clemens 18.30 Uhr Hl. Messe mit Friedensgebet KDFB
Samstag, 13.07.2024
Kehrig 11.00 Uhr Taufe
Hausen 17.30 Uhr VorabendmesseHeute Sammlung 

haltbarer Lebensmittel für die Mayener 
Tafel

Alzheim 19.00 Uhr VorabendmesseHeute Sammlung 
haltbarer Lebensmittel für die Mayener 
Tafel

Sonntag, 14.07.2024
St. Johann 09.30 Uhr HochamtHeute Sammlung haltbarer 

Lebensmittel für die Mayener Tafel
Herz Jesu 11.00 Uhr Hochamt
Hausen 14.00 Uhr Tauffeier
St. Clemens 18.00 Uhr Hochamt

	■ Kloster Maria Martental
05.07. Herz-Jesu-Freitag
16:00 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
17:00 Uhr Herz-Jesu-Amt / Messbundmesse
06.07. Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
07.07. Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
15:00 Uhr Eucharistische Andacht in den Anliegen der Kranken 

mit anschl. Einzelsegen ( P.Pohl )
17:00 Uhr Abendmesse
09.07. Dienstag
14:30 Uhr Rosenkranz
15:00 Uhr Pilgermesse
12.07. Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
13.07. Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
19:00 Uhr Atempause im Alltag – Stunde der Gnade, Gestaltet 

vom Gebetskreis Auderath
14.07. Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
15:00 Uhr Eucharistische Andacht
17:00 Uhr Abendmesse
Polnische Gottesdienste:
Jeden 2. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche in 56828 
Alflen

	■ Evangelische Kirchengemeinde Mayen
Donnerstag, 04.07.
15.00 Uhr Spieletreff
17.30 Uhr Team Kinderkirche
18.15 Uhr Probe der Flötengruppe

	■ Familiengottesdienst in Kempenich und 
Gottesdienst in Adenau

Am ersten Juliwochenende lädt Pfrin. Rössling-Marenbach zu zwei 
Gottesdiensten ein:
06.07. Kempenich, 16:30 Uhr, Familiengottesdienst
07.07. Adenau, 11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl.

Freitag, 05.07.
16.00 Uhr Trauercafé
Sonntag, 07.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr.in Metje Steinau
Dienstag, 09.07.
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Sterngarten“
15.00 Uhr Konfirmandenkurs Gr. 1
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch, 10.07.
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenland“
14.30 Uhr Kindergruppe „Zauberkiste“
16.00 Uhr Kindergruppe „Zauberlicht“
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
19.00 Uhr Kita-Ausschuss
Donnerstag, 11.07.
17.30 Uhr Jugendtreff
Freitag, 12.07.
07.45 Uhr Schulgottesdienst Megina Gymnasium
09.00 Uhr Schulgottesdienst Grundschule Hinter Burg
09.30 Uhr Erzählcafé
11.00 Uhr Schulgottesdienst Grundschule Boos
15.00 Uhr Verabschiedung der Maxi-Kinder, Kindergarten „Re-

genbogenland“
19.00 Uhr gemütliche Chorprobe
Samstag, 13.07.
09.00 Uhr Kinderkirche
Sonntag, 14.07.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

mit Pfr.in Birgit Schmidt-Hertel

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-



Nr. 27/2024	 Unsere Vordereifel� Seite 29

	» Aus den Parteien

	■ CDU Gemeindeverband Vordereifel - 
Wahlergebnisse von gut bis ernüchternd

Die CDU Vordereifel hat die Er-
gebnisse -insbesondere der 
Kommunalwahlen- in einer mit-
gliederoffenen Vorstandssitzung 
unter dem Vorsitz von Dr. Alexan-
der Saftig besprochen.
Eingangs dankte Vorsitzender Dr. 
Saftig allen Wahlhelfern und 
Wahlhelferinnen, dass durch ih-
ren ehrenamtlichen Einsatz der 
Wahlmarathon reibungslos über 
die Bühne gehen konnte.
Nun zu den Wahlergebnissen.
Bei der Europawahl hat die CDU 
im Land einen Stimmenanteil 
von 30,7% erzielt, wogegen 
34,30% in 2019 zu Buche ste-
hen.
Bei der Kreistagwahl ist die CDU 
mit guten 34,30% auf dem ersten 
Platz geblieben und konnte 17 
Mandate im 50-köpfigen Kreis-
tag, wie bei der Wahl 2019, er-
ringen.
Eine schmerzliche Niederlage 
hinnehmen musste die CDU je-
doch bei der Wahl zum Landrat 
von Mayen-Koblenz. Von den 3 
Kandidaten hat Pascal Badziong 
(CDU) leider die Stichwahl nicht 
erreicht. Gründe, die zum Schei-
tern von Pascal Badziong im ers-
ten Wahlgang geführt haben, 
wurden ausführlich diskutiert.

Die Folge ist, dass die CDU seit 
Bestehen des Landkreises Ma-
yen Koblenz leider nicht mehr 
den Landrat stellen wird.
Das Ergebnis der CDU bei der 
Verbandsgemeinderatswahl mit 
einem Stimmenanteil von 
47,70% ist durchaus als gut an-
zusehen. Zumal mit der FWG 
Vordereifel eine sechste Grup-
pierung zur Wahl angetreten ist. 
Sie hat nicht zuletzt den derzeiti-
gen Zulauf zu freien Wählerver-
einigungen nutzen können. Bei 
der Sitzverteilung ist die CDU 
von 16 auf 15 reduziert. Dennoch 
ist die CDU nach wie vor die weit-
aus stärkste Kraft im Verbands-
gemeinderat. Sie wird ihre zielge-
richtete und zielführende Politik 
für die Verbandsgemeinde in den 
nächsten 5 Jahren fortführen.
Mit Sorge wurden die hohen 
Stimmenanteile der AfD bei allen 
Wahlen zur Kenntnis genommen.
Einhellige Meinung war, dass 
alle demokratischen Parteien auf 
allen Ebenen den Kampagnen 
der AfD unmissverständliche Po-
sitionierungen zu demokrati-
schen Werten entgegensetzen, 
um ein Klima der Spaltung und 
der Ressentiments schon im 
Keim zu ersticken.

	■ Kommunalwahl am 09.06.2024

Mit 15 Mandaten ist die CDU die 
weitaus stärkste Kraft im 
32-köpfigen Verbandsgemein-
derat.
Es wurden gewählt:
•	 Heinrichs, Mario, Langenfeld
•	 Winninger, Martin, Ettringen
•	 Steffens, Fabian, Weiler
•	 Seifert, Christian, Ditscheid,,
•	 Kicherer, Christoph, Kotten-

heim
•	 Schmitt, Martin, Nachtsheim,
•	 Jonas, Hans-Peter, Baar,
•	 Schäfer, Mario, Langenfeld
•	 Schneider-Arbach, Ursula, 

Lind
•	 Wagner, Eugen, Herresbach
•	 Spitzley, Thomas, Ettringen
•	 Becke, Cornelia, Monreal
•	 Müller, Markus, Kirchwald
•	 Kanzinger, Timo, Kehrig
•	 Müller, Hans-Rolf, Ettringen
Von 50 Mandaten im Kreistag 
Mayen-Koblenz entfallen auf die 
CDU 17, davon
•	 Alfred Schomisch, Bürger-

meister der VG Vordereifel
•	 Franziska Zimmer, Ettringen
aus der Verbandsgemeinde Vor-
dereifel.

	■ Einladung zum Grillfest des CDU 
Ortsverbandes Langenfeld am 06.Juli 2024

Am Samstag, 06.07.2024, findet 
das Grillfest des CDU Ortsver-
bandes Langenfeld auf dem Ge-
meindeplatz vor der Gemeinde-
halle in Langenfeld ab 14:00 Uhr 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des CDU Ortsverbandes Lan-
genfeld, Verwandte, Freunde 
und Bekannte und selbstver-
ständlich auch sonst alle Gäste 
recht herzlich eingeladen.

	■ SPD Ortsverein Kehrig vor Ort
Die Mitglieder des SPD Ortsver-
eins Kehrig ließen es sich nicht 
nehmen der Freiwilligen Feuer-
wehr Kehrig „Zum Tag der Offe-
nen Tür 2024“ zu gratulieren 
und das Feuerwehrfest am letz-
ten Wochenende zu besuchen.
Der Vorsitzende Herbert Keifen-
heim und sein Stellvertreter 
Manfred Röser überreichten 
dem Wehrführer Michael Michels 
als kleine Anerkennung für die 
geleistete Arbeit der Kamera-
den*innen der Freiwilligen Feuer-
wehr Kehrig im Sinne des Mot-
tos: „Gott zur Ehr, dem Nächs-
ten zur Wehr“ eine Geldspende. 
Was die Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehr leisten, 
geht im Alltag oftmals unter. Die 
SPD Kehrig hatte auch bei der 
diesjährigen Kommunalwahl auf 
eine Anzeigenschaltung in den 
Medien und große Plakatierung 
verzichtet und beschlossen an-
statt Geld für den Wahlkampf zu 
verwenden, einen Betrag der 
Freiwilligen Feuerwehr zu spen-
den. Wehrführer Michael Michels 
bedankte sich im Namen der 
„Kehriger“ Wehr recht herzlich für 
die Spende.

Herbert Keifenheim
SPD Ortsvereinsvorsitzender 

Kehrig � Foto: SPD Ortsverein Kehrig

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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	■ TuS Fortuna Kottenheim
Straßenturnier 2024 in Kottenheim war ein voller Erfolg

Das Straßenturnier 2024 in Kot-
tenheim war ein voller Erfolg und 
ein unvergessliches Ereignis für 
alle Beteiligten. Die Veranstal-
tung begann mit einer spannen-
den Gruppenphase, in der vier 
Teams in jeweils zwei Gruppen 
gegeneinander antraten. Die 
zwei besten Teams qualifizierten 
sich für das Halbfinale, gefolgt 
vom aufregenden Finale. Am 
Ende konnte sich das Team aus 
Bezirk 5 den begehrten Titel si-
chern. Das Siegerteam ist auf 
dem angehängten Teamfoto fest-
gehalten. Doch nicht nur auf dem 
Fußballfeld herrschte eine fan-
tastische Stimmung. Auch am 
Spielfeldrand gab es reichlich 
Unterhaltung für Jung und Alt. 
Eine Hüpfburg sorgte für strah-
lende Kinderaugen, während 
das Kinderschminken den klei-
nen Teilnehmern bunte Gesich-
ter zauberte. Hier nochmal ein 
besonderer Dank an das Amazo-
nenballett. Die Erwachsenen 
konnten sich am Bierbrunnen er-
frischen, und für das leibliche 
Wohl wurde fleißig gegrillt.
Nach dem sportlichen Teil des 
Tages ging die Feier im Zelt mit 
einer mitreißenden Aftershow-

Party weiter. Laute Musik und 
eine große Auswahl an ver-
schiedenen Getränken sorgten 
dafür, dass die Stimmung bis 

spät in die Nacht ausgelassen 
blieb. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf das nächste Straßenturnier 
im Jahr 2025 und hoffen, dass 

es erneut ein so großartiges Er-
eignis wird wie in diesem Jahr.
Vielen Dank für die Bilder an Si-
mon Krämer.

� Foto: Simon Krämer

� Foto: Simon Krämer
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	■ TuS Fortuna Kottenheim - Jan Heinemann 
komplettiert Trainerteam

Bereits seit der diesjährigen Win-
terpause hat das Trainerteam 
der ersten Mannschaft mit Jan 
Heinemann als Torwarttrainer 
eine echte Verstärkung dazu be-
kommen. Jan, der sich über viele 
Jahre als einer der besten Torhü-
ter in der Rheinlandliga in der 
Region einen Namen gemacht 
hat, besticht durch seinen Ehr-
geiz und seine professionelle Art 
und hatte damit nicht zuletzt 
auch nochmal einen entschei-
denden Anteil an den starken 
Leistungen von Torhüter Bastian 

Müller in der Rückserie. 
Zur neuen Saison freut er sich 
dann darauf mit Fynn Schreu-
ders und Mathis Küpper zwei 
hochtalentierte Torhüter unter 
seine Fittiche zu nehmen und 
diesen den Übergang in den Se-
niorenbereich zu erleichtern.
Die Fortuna freut sich, dass Jan 
den Weg zurück zu seinem Hei-
matverein gefunden hat und ist 
sich sicher mit ihm sportlich und 
menschlich einen absoluten Voll-
treffer für den Verein gelandet zu 
haben.

� Foto: Matthias Krechel

	■ Kleine Delegation der LG Laacher See beim Grafschafter 
Ahrtal-Lauf

Mit den Lauftreffs der Vereine 
SV Dernau und SV Hönningen 
wurde zum dritten Mal der Ahr-
tallauf von der Grafschafter 
Spvgg in Vettelhoven ausge-
richtet. 
Die Folgen der Flutkatastrophe 
an der Ahr macht es den dort 
ansässigen Vereinen leider nicht 
möglich, ihre eigenen Sportver-
anstaltungen anzubieten. Der 
„Rotweinwanderweg-Volkslauf“ 
in Dernau und „Rund um die 
Teufelsley“ in Hönningen waren 
beliebte Lauf- und Walkingver-
anstaltungen, die die LG Laa-
cher See gerne immer besuch-
te.
Die 10 km Strecke startete mit 
ca. 180 hm in der Grafschaft und 
führte oberhalb von Dernau und 
bot für die Läufer großartige 
Ausblicke ins Ahrtal. Die nicht so 
anspruchsvolle 5 km Distanz 
führte durch den Wald rund um 
die Sportanlage in Vettelhoven 
und wurde für Läufer und Walker 
angeboten.
Auf der Langstrecke lief Marc 
Hermes als Gesamtfünfter und 
dem ersten Platz der MHK nach 
41:19 Min. über die Ziellinie. 

Bärbel Monschauer gewann 
ihre AK W70 in 63:44 Min. Anita 
Massion lief auf Platz Drei der 
W65 in 68:19 Min. Stefan Hel-

bing wurde mit 67:09 Min. Fünf-
ter der AK M60.
Für die Walker waren Nicole 
Krystkowiak (43:30 Min.), Joa-

chim Massion (54:38 Min.), 
Frank Monschauer (43:32 Min.) 
und Elisabeth Waldorf (54:37 
Min.) am Start.

Die LG’ler vor dem Start in Vettelhoven

Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Informationen unter 02655 93 92 - 0 
www.seniorenzentrum-weibern.de/Tagespflege 

Seniorenzentrum &     
            Ambulante Pflege 

TTaaggeessppfflleeggee    
für Weibern und Umgebung 
 

 Transferdienst 
 Entlastung für pflegende Angehörige 
 von montags bis freitags 
 Teilfinanzierung durch die Pflegeversicherung 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.
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	■ Förderverein Kirche St. Valerius Baar-Wanderath - 
Nachbrericht zur Mitgliederversammlung

Am 23. Juni fand die Mitglieder-
versammlung (MV) des Förder-
vereins Kirche St. Valerius Baar-
Wanderath statt. Der Vorsitzen-
de Herr Bernd Heimermann be-
grüßte die Anwesenden und 
informierte ausführlich über die 
seit der letzten MV bearbeiteten 
Punkte. Der Schatzmeister Herr 
Ferdi Jonas hat mit dem von ihm 
erstellten Kassenbericht die fi-
nanzielle Situation des Förder-
vereins detailliert vorgetragen. 
Die Kassenprüfer Herr Georg 
Wagner und Herr Hermann 
Schmitt bestätigten eine ein-
wandfreie Kassenführung. Der 
Vorstand wurde danach von der 
Versammlung einstimmig ent-
lastet. Der Kassenprüfer Herr 
Hermann Schmitt informierte 
darüber, dass er sein Ehrenamt 
zur Verfügung stellt. Aus dem 
Kreis der anwesenden Mitglie-
der hat sich Herr Georg Heimer-
mann als Nachfolger bereit er-
klärt. Dies wurde durch einstim-
miges Votum von den Mitglie-
dern bestätigt. Herzlichen Dank 
und Glückwunsch!
Der Vorsitzende führte aus, 
dass obwohl sich die Kirche in 

einem durchweg guten Allge-
meinzustand befindet, derzeit 
ein zentrales Projekt mit Priori-
tät bearbeitet wird: Eine neue 
Orgel! Die alte Orgel ist nach 
einem Defekt des Motors sowie 
der Starkstromanschaltetechnik 
seit einem halben Jahr endgültig 
außer Betrieb. Die Orgel war oh-

nehin in einem schlechten Zu-
stand, so dass eine erneute Re-
novierung der vor 25 Jahren zu-
letzt renovierten Orgel nicht 
mehr zu vertreten ist. Wegen 
des Mangels an Organisten wird 
eine Variante favorisiert, die so-
wohl automatisch - ohne Orga-
nist- nutzbar ist, als auch von 

einem Organisten bespielt wer-
den kann sowie die individuellen 
Qualitätsansprüche für die Kir-
che St. Valerius berücksichtigt. 
Sobald hierzu alle Eckdaten vor-
geklärt sind, wird detailliert in-
formiert und um wohlwollende 
Unterstützung gebeten. Insbe-
sondere bedankte sich der Vor-
sitzende bei Herrn Marek Jost, 
Mitglied des Leitungsteams der 
Pfarrei St. Jodokus und Vorsit-
zendem des Verwaltungsrates 
für die pragmatische Unterstüt-
zung bei diesem wichtigen Pro-
jekt.
Der Vorsitzende würdigte in ei-
nem Rückblick Herrn Hermann 
Schmitt für seine Tätigkeit als 
Kassenprüfer, die er seit dem 
19.01.2003 wahrnimmt. Mit ei-
nem kleinen Präsent bedankte 
sich der Vorsitzende im Namen 
des Fördervereins und der Pfar-
rei ganz herzlich bei Hermann 
Schmitt für sein langjähriges 
Ehrenamt. Herr Marek Jost 
dankte dem Vorstand für die 
gute und engagierte Arbeit und 
betonte die wichtige Funktion 
des Fördervereins für die Pfar-
rei.

v.l.n.r.: Herren Ferdi Jonas, Marek Jost, Georg Wagner, Markus Schmitt, Heribert Hänzgen, Georg Heimermann, Hermann Schmitt, Bernd 
Heimermann chmitt, Heribert Hänzgen, Georg Heimermann, Hermann Schmitt, Bernd Heimermann� Foto: Bernd Heimermann

v.l.n.r. Herren Hermann Schmitt, Bernd Heimermann�
� Foto: Bernd Heimermann
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	■ kfd Ettringen - Noch freie Plätze beim Ausflug zum Weinsommer
Am Samstag, 06.07.24 fährt die 
kfd Ettringen nach Bad Neuen-
ahr, wo Gelegenheit zum Bum-
meln durch die Innenstadt, zum 
Kaffee trinken oder Einkaufen 
besteht. Später fährt der Bus 

nach Altenahr, hier findet der 
Abschluss beim Weinsommer 
statt. 
Neben verschiedenen Wein- 
und Speisenständen erwartet 
die Ausflügler die Verabschie-

dung der Weinprinzessin, die 
Proklamation der neuen Wein-
monarchie und musikalische 
Unterhaltung mit dem Blasor-
chester Altenahr. Um 13 Uhr 
startet der Bus an der Volksbank 

und am Kirmesplatz. Die Rück-
fahrt nach Ettringen ist für 21.00 
Uhr geplant. Verbindliche An-
meldungen nimmt Daniela 
Spitzley unter Tel. 0151 
19685446 gerne entgegen.

	■ Grillnachmittag der Frauengemeinschaft Kirchwald
Am Mittwoch, den 19. Juni 2024 
veranstaltete der Verein „Pfarrei 
St. Jodokus Ort von Kirche 
Frauengemeinschaft Kirchwald“ 
für 38 Mitglieder zum ersten Mal 
einen gemeinsamen Grillnach-
mittag. Am Sportplatz in Kirch-
wald ließ man sich leckeres 
Grillfleisch, Grillgemüse, selbst 
zubereitete Salate, Dipps und 
frisch gebackenes Brot schme-
cken.
Nach einigen schönen Stunden, 
bei denen sich die Anwesenden 
viel zu erzählen hatten, waren 
sich alle einig das dies ein ge-
lungener Nachmittag war. Der 
Vorstand dankt allen Teilnehme-
rinnen und freut sich auf eine 
Wiederholung im nächsten Jahr.

� Foto: Petra Becker

Lerne spannende Berufe und 
Unternehmen in MYK kennen.
Anmeldung unter www.wfg-myk.de

in den Sommerferien

22 / 08

15 / 07 

20
24

Ein Projekt der WFG am Mittelrhein in Zusammenarbeit 
mit Unternehmen aus Mayen-Koblenz

	■ Kottenheimer Schützen freuen sich über Ihren 
Besuch - Sonntag 21. Juli 2024 ab 13: 00 Uhr

Wir von der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft laden herz-
lichst ein zu unserem traditionel-
len Schützenfest auf unserer 
Schießanlage im Wingert. Ge-
schossen werden mit dem 
Kleinkaliber-Gewehr Geldadler 
und Geldsterne auf einer Dis-
tanz von 40 m. 
Auch in diesem Jahr haben wir 
wieder einen Wertadler mit 

schönen Motiven aus Natur-
stein.
Zusammen mit der Dorfbevölke-
rung und den Schützen aus den 
benachbarten Bruderschaften 
wollen wir wieder einen schönen 
Nachmittag im Wingert verbrin-
gen.
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt, Kaffee und Kuchen ste-
hen für unsere Gäste bereit.

� Foto: Michael Haupt

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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	■ St. Hubertus Schützenbruderschaft Münk
Schützenfest in Münk

Am Sonntag, 14.07.2024 feiert 
die St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Münk ihr traditionelles 
Schützenfest.
Ab 11:00 Uhr findet auf dem 
Schützenplatz der Frühschop-
pen statt.
Um 14:00 Uhr ist vor der Schüt-
zenhalle das Antreten der 5 teil-
nehmenden Gastvereine, der 
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Münk, Schützenkönigs-
paare und Ehrengästen.
Anschließend beginnen die 
Schießwettbewerbe in der 
Schützenhalle.
Ab 15:00 Uhr werden dann Kaf-
fee, selbstgebackener Kuchen 
und warme Speisen aus der Kü-
che serviert.
Die St. Hubertus Schützenbru-
derschaft Münk würde sich freu-
en, auch aus der Dorfbevölke-
rung viele Gäste begrüßen zu 
können.
Aufbau: Samstag 14:00 für alle 
Mitglieder
Aufräumen: Montag 16:00 für 
alle Mitglieder An Fronleichnam nach dem Königsschießen wurde gefeiert!

	■ St. Sebastianus Schützenbruderschaft St. Johann e.V. - 
Königsschießen an drei Tagen

Beim diesjährigen Königsschie-
ßen begrüßte der Brudermeister 
Manfred Vomland die anwesen-
den Gäste und wünschte allen 
Schützenschwestern und -brü-
dern ein „Gut Schuss“. Am Kö-
nigsschießen nahmen 3 Schüt-
zinnen und 7 Schützen teil. Um 
14:30 Uhr begann das Schießen 
auf die Scheibenkönigswürde. 
Hier schenkten sich die Bewer-
ber nichts. Scheibenkönig wur-
de Dirk Köllner mit 29 Ringen. 
Schülerscheibenprinz wurde 
Lois Dahm mit 27 Ringen. Den 
Wanderteller sicherte sich Rai-
ner Greßler mit 44 Ringen.
Um 16:00 Uhr eröffnete Vogel-
könig 2023 – Jenny Wenz - mit 
dem Anschuss das Schießen 
um die Würde der Vogelkönigin / 
des Vogelkönigs. An diesem 
Sonntag war der Rumpf nicht 
von der Stange zu holen. Nach 
dem 168. Schuss wurde das 
Schießen um 20:20 Uhr einge-
stellt und auf Freitag, 14.06.2024 
vertagt. 
Ab 19:07 Uhr ging es mit dem 
Schießen auf den Rumpf weiter. 
Mit dem 9. Schuss an diesem 
Abend fiel der Rumpf überra-
schend um 19:17 Uhr durch den 
gezielten Schuss von Peter 
Dahm von der Stange. Peter 
Dahm sicherte sich somit mit 
dem 177. Schuss den Titel des 
Vogelkönigs.
Folgende Teile wurden von fol-
genden Schützenschwestern / 
Schützenbrüdern geschossen: 
Krone – Jenny Wenz, Zepter – 

Helena Fenner, Apfel – Peter 
Dahm, Linker Aufsatz – Rainer 
Greßler, Rechter Aufsatz – Dirk 
Köllner, Kopf – Jenny Wenz, 
Linker Flügel – Helena Fenner, 
Rechter Flügel – Dirk Köllner, 
Schweif – Uwe Lindehorst.
Der Abend klang in lockerer At-

mosphäre und geselliger Runde 
aus. Die Insignien überreichte 
Brudermeister Manfred Vom-
land am Sonntagmorgen, 
23.06.2024 den neuen Majestä-
ten und auch die erfolgreichen 
Teilnehmer / -innen erhielten 
ihre Abzeichen. Anschließend 

saß man noch gemütliche Bei-
sammen. Zu essen gab es Fri-
kadellen und Siedewürstchen 
mit Brötchen und / oder Kartof-
felsalat. Den neuen Majestäten 
ein „Gut Schuss“ für die bevor-
stehenden Aufgaben im laufen-
den Amtsjahr.

Die erfolgreichen Schützinnen und Schützen am Königsschießen nach der Siegerehrung: U. Lindehorst, 
E. Fenner, Scheibenkönig D. Köllner, Schülerprinz L. Dahm, Vogelkönig P. Dahm mit Königin Alexandra, 
Brudermeisterin M. Vomland (v.l.n.r. Foto: Thomas Weyand) Auf dem Foto fehlen: J. Wenz, C. Wenz, M. 
Köllner, T. Weyand, R. Greßler.� Foto: Thomas Weyand
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	■ Restliche Wanderungen des Eifelvereins 
Mayen im Juli 2024

Mittwoch • 10.07.2024 09:17 
Uhr
Von Nievern nach Bad Ems
Vom Bahnhof Nievern folgt die 
Wanderung zunächst dem Lahn-
tal nach Südwesten und führt 
dann durch das „Schweitzertal“ 
mit seinen Überresten alter Müh-
len hinauf zum Panoramaweg 
Frucht und weiter zum Malberg-
weg. Diesem folgend geht es am 
Hohen Malberg vorbei mit schö-
nen Ausblicken auf Bad Ems wie-
der zurück ins Lahntal.
Anfahrt mit der Bahn von Mayen 
Ost ab 09:17 Uhr.
Anmeldung bei Wanderführerin 
Monika Reis 02651 71048
Freitag • 12.07.2024 18:00 Uhr
Eine Wanderung am Rande der 
Nacht
Rucksackverpflegung für Pick-
nick.
Fahrgemeinschaften, Treffpunkt: 
18:00 Uhr, Mayen Marktbrunnen.
Anmeldung bei Wanderführerin 
Jutta Grabkowsky 02651 947046
Mittwoch • 17.07.2024 10:00 
Uhr
Wanderung auf dem Traum-
pfad Bergheidenweg
Südliches Flair zwischen Wa-
cholder und Kiefernhainen, herr-
liche Wege entlang der Nette und 
des Selbachs, wunderschöne 
Aussichten auf die Eifel.
Anfahrt von Mayen mit Bus.
Anmeldung bei Wanderführer 
Erich Maria Hübgen 0151 
20002755

Mittwoch • 24.07.2024 10:00 
Uhr
Wanderung durch das Kever-
bachtal
Von Kobern-Gondorf wandern 
wir in eine Traumlandschaft mit 
idyllischen Wäldern und munter 
plätschernden Bächen, vorbei an 
interessanten Felsformationen 
über Brücken oder Stege zu tol-
len Ausblicken.
Anfahrt von Mayen mit Bus.
Anmeldung bei Wanderführerin 
Margitta Hamornyik 02654 
962126
Mittwoch • 31.07.2024 09:00 
Uhr
Auf dem Hunsrück unterwegs
Von Dorweiler zur Ruine Burg 
Waldeck, Abstieg zur Roskarbrü-
cke im Baybachtal, dann leicht 
ansteigend zur Naturidylle „Wald-
forum“ bei Beulich und weiter bis 
Morshausen. Abstieg in das Bay-
bachtal zum Restaurant Forellen-
zucht. Zwischen Ruine Burg Wal-
deck und Roskarbrücke teilweise 
sehr schmaler Pfad im abschüs-
sigen Gelände durch urwüchsi-
gen Mischwald, Trittsicherheit er-
forderlich, Abkürzung ab Mors-
hausen möglich.
Anfahrt von Mayen mit Bus.
Anmeldung bei Wanderführer 
Roland Masermann 02651 
7050045
Weitere Informationen zu Wan-
derdauer, Weglänge und Verpfle-
gung
unter eifelverein-mayen.de

	» Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ ambulant Eifel - Pflegeteam Tanja Kracht

Ihre ambulante Pflege im Landkreis Vulkaneifel
Telefon ���������������������������������  02692/26899100 oder 0160/93258149

- Anzeige -
 ■ Zweisprachig, praxisnah und zulassungsfrei

Ein neuer Studiengang bildet die Ingenieurinnen und Ingenieure 
von morgen aus

(djd-k). Laut dem VDI Verein 
Deutscher Ingenieure und dem 
Institut der Deutschen Wirt-
schaft studieren immer weniger 
junge Menschen Ingenieurwis-
senschaften. Dabei ist der Be-
darf hoch. Ein neuer Studien-
gang der Technischen Hoch-
schule Ostwestfalen-Lippe (TH 
OWL) will dem entgegenwirken. 
Zum Wintersemester 2024/2025 
startet dort der Bachelorstudi-
engang General Engineering. In 
den ersten drei Semestern ab-

solviert man auf Englisch Modu-
le aus allen MINT-Disziplinen. 
Danach spezialisiert man sich 
auf Deutsch in einem der inge-
nieurwissenschaftlichen Studi-
engänge der Hochschule und 
absolviert ein Praxissemester. 
Dafür kooperiert die TH OWL 
mit international renommierten 
Unternehmen und Hidden 
Champions aus der Region. 
Wer Interesse hat, kann sich 
bis zum 15. Oktober unter 
www.th-owl.de einschreiben.

Auf dem Weg in eine rosige Zukunft: Studierende beim Lernen.
 Foto: djd-k/www.th-owl.de

 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet
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Dipl. Betriebswirt (VWA)
Geschäftsführer

   02651 - 3131
  0170 - 5891969
  rink@geno-immobilien.de

Geno Immobilien GmbH 
St.-Veit-Straße 6-10 • 56727 Mayen

Guido Rink Wir nehmen 
Ihre Immobilie 
unter die Lupe

Ihr kompetenter Ansprechpartner für:•  Verkauf von Immobilien •• Erstellung von Energieausweisen •• Kaufpreisberatung •• Begleitung von der Besichtigung bis zum Notartermin •

www.geno-immobilien.dewww

Abdichtungstechnik 
Piroth GmbH & Co. KG

Bauen +   Wohnen

Sommerhitze im Griff: 
Strategien fürs Dachgeschoss

Mit steigenden Temperaturen be-
trachten viele Menschen das Le-
ben im Dachgeschoss als echte 
Herausforderung. Die Befürch-
tung, dass es in der Wohnung zu 
heiß wird, bereitet Sorgen. In der 
Nacht kommt man nicht richtig 
zur Ruhe und schläft schlecht, 
tagsüber fühlt man sich müde 
und ist unkonzentriert.
Elementar ist es, einen Hitze-
schutz außen vor dem Dach-
fenster anzubringen. Nur so wer-
den die heißen Sonnenstrahlen 
gestoppt, bevor sie auf die Fens-
terscheibe treffen und die ener-
giereiche Strahlung die Zimmer 
aufheizt. Im Vergleich zu innen-
liegenden Rollos kann eine Au-

ßenbeschattung den Tempera-
turanstieg im Raum um mindes-
tens 50 Prozent verringern.
Wer nicht auf Tageslicht verzich-
ten möchte, aber dennoch die 
Wärme aus dem Wohnraum 
fernhalten will, sollte auf die Hit-
zeschutz-Markise mit transpa-
rentem Stoff setzen.
Obwohl deren Gewebe licht-
durchlässig ist, hält es die ener-
giereichen Sonnenstrahlen von 
der Scheibe fern. Den für das 
eigene Dachfenster passenden 
Hitzeschutz ermittelt man über 
das Typenschild, welches sich 
bei geöffnetem Fenster hinter 
der Griffleiste befindet.

spp-o/velux.de

F
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o:
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Anzeigen online 
selbst gestalten  
& schalten.
So schnell & einfach wie noch nie!

Mit uns erreichen Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen oder
anzeigen.wittich.de aufrufen und 
schon kann es losgehen!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen &  
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive hochladen & anpassen

  einfache und übersichtliche Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit 
darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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Bauen und� Wohnen

-  Unterhaltsreinigung  
(Werkstatt, Hallen, Autohaus, 
Einzelhandel)

- Büro-/Praxisreinigung
- Treppenhaus-/Fensterreinigung
-  Reinigung von Ferien- 

wohnungen / Ferienhäuser

FM nass & trocken GmbH & Co.KG
 Hinter Viedel 6 · 56751 Polch
	 	+49 2654 9448107 ·  +49 1523 3818858
 info@nass-und-trocken.de · www.nass-und-trocken.de

Heizung – Sanitär

Wärmepumpen
Solar - Pellets - Bäder

56651 NiederdüreNBacH · rodder Weg 6 · Telefon (0 26 36) 8 04 17 
Mobil: 01 75 / 2 42 03 55 · Hausten (0 26 55) 20 59 · Fax 41 25

Seit 25 Jahren

Bahnhofstr. 109a

56745 Weibern

02655/961932

info@fm-grabmale.de

Natursteinarbeiten aller Art

Treppen, Sockel, Terrassen

Restaurierung von Fassaden

Grabmale

www.fm-grabmale.de

Heizöl
Kostenlos anrufen: 
Tel.: 0800 0426266 
www.hamann.info

Kalt zu duschen ist nicht toll!
Dann mach´ Dir doch den  
Heiztank voll!

    Auf dem Teich 3-5  •  56645 Nickenich  •     Tel. 02632 9839 100  

Verhalten 
bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Immer mehr Menschen wollen 
sich vor dem Risiko einer Koh-
lenmonoxid- bzw. CO-Vergiftung 
schützen und schaffen dafür ei-
nen CO-Melder an. Nahezu jeder 
fünfte Eigenheimbesitzer hat 
sein Zuhause schon mit solch 
einem Gerät ausgestattet*, Ten-
denz steigend. Doch wie verhält 
man sich richtig, wenn der CO-
Melder Alarm schlägt?
Die Experten vom Warnmelder-
Hersteller Ei Electronics haben 
die wichtigsten Verhaltensregeln 
zusammengestellt: Im Alarmfall 
gilt für alle anwesenden Perso-
nen: Sofort das Gebäude verlas-
sen! Insofern es keinen unnöti-
gen Zeitverlust bedeutet, sollten 
dabei noch Fenster und Türen 

geöffnet werden, um möglichst 
viel Sauerstoff ins Gebäude zu 
lassen. Aufgrund der großen 
Gefahr sollte das Risiko eines 
CO-Vorfalls durch verschiedene 
Maßnahmen so weit wie mög-
lich reduziert werden. Kohlen-
monoxid entsteht, wenn bei der 
Verbrennung kohlenstoffhaltiger 
Materialien wie z. B. Gas oder 
Holz zu wenig Sauerstoff zur 
Verfügung steht. Ursache kann 
ein technischer Defekt bei Gas-
therme, Heizung oder Kamin
ofen sein. Dann droht eine er-
höhte CO-Konzentration in der 
Raumluft. Eine regelmäßige 
Kontrolle und Wartung der Ge-
räte sind deshalb unbedingt vor-
zunehmen.� spp-o

Rasen wie im Stadion

Spätestens seit der Fußball-EM 
ist so manchem Fan klar, dass 
ein schöner und gepflegter Ra-
sen den Garten erst perfekt 
macht. Ideal zum Kicken mit den 
Kleinen geeignet ist eine Sport-
rasenmischung. Diese ist sehr 
hochwertig und dadurch extrem 
robust. Sie basiert auf einer Re-
gel-Saatgut-Mischung 3.1 mit 
auserlesenen europäischen Spit-
zensorten, die auch in Fußball-
stadien zum Einsatz kommen. 
Deshalb eignet sich der „Stadion-
rasen“ ideal für Rasenflächen mit 
hoher ganzjähriger Belastung.
Durch die Auswahl enorm leis-
tungsstarker Rasensorten keimt 
der Stadionrasen bereits nach 
kürzester Zeit. Die verwendeten 
Gräser sind überaus belastbar 
und haben auch bei ungünstigen 

Witterungsbedingungen eine 
hohe Regenerationsfähigkeit. Sie 
können sehr kurz geschnitten 
werden und haben ein einheitlich 
dichtes, gesundes und wunder-
bar grünes Erscheinungsbild.
Der ideale Zeitpunkt für die Aus-
saat eines neuen Rasens ist von 
April bis Juni sowie im frühen 
Herbst von Ende August bis Ende 
September.
Dann den Rasensamen flach, 
breitwürfig und möglichst gleich-
mäßig ausbringen. Von der „Sta-
dionrasen“-Mischung braucht es 
nur eine geringe Menge: 20 g pro 
Quadratmeter sind bereits ausrei-
chend. Zum Schluss gut angie-
ßen und bis zum Aufgang ständig 
feucht halten, so dass sie nicht 
austrocknen.

spp-o/kiepenkerl.de

Foto: pexels.com/Kiepenkerl/spp-o

Mit Augenmaß 
zum Bau- oder Modernisierungsziel
Neue Gesetze und Regelungen 
auf regionaler, nationaler und 
EU-Ebene sowie steigende Kos-
ten und Zinsen verunsichern mo-
dernisierungswillige Hauseigen-
tümer und immobilieninteressier-
te Verbraucher. Wer sich in unsi-
cheren Umfeldern mehr 
Sicherheit auf dem Weg zum Er-
werb oder Erhalt der eigenen vier 
Wände wünscht, kann die Bera-
tung eines unabhängigen Sach-
verständigen, zum Beispiel eines 

Bauherrenberaters der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauher-
ren-Schutzbund e.V. (BSB) in An-
spruch nehmen. Unter www.bsb-
ev.de gibt es dazu mehr Infos und 
Adressen. Der Berater kann in 
jeder Projektphase unterstützen 
– von der Erstellung von Moder-
nisierungskonzepten, der Prü-
fung der Vertragsunterlagen bis 
zur Planung von Eigenleistungen 
oder der Qualitätskontrolle auf 
der Baustelle.� djd 73264

Man lebt so wie man wohnt, 

man wohnt so, 
wie man lebt.

©   Adalbert Bauwens



Seite 38	 Unsere Vordereifel� Nr. 27/2024

 ■ Mimi
Beagle Mix – weiblich 
– kastriert – * Mai 2018  
– ca. 40-45 cm Schulterhöhe
Mimi hatte bisher wirklich kein 
schönes Leben und wir hoffen, 
dass sich das bald endlich än-
dern wird.
Mimi stammt ursprünglich aus 
Polen. Dort wurde sie in einem 
Holzverschlag gehalten und 
meist nur mit trockenem Brot ge-
füttert. Sie hatte keine sozialen 
Kontakte und durfte auch sonst 
nichts kennenlernen.
Irgendwann kam dann ein Mann, 
dem Mimi „so leid tat“ und kaufte 
sie dem Besitzer ab. Tja, was 
sollen wir sagen, Mimi kam vom 
Regen in die Traufe, denn als sie 
mit nach Deutschland in ihr neu-
es Zuhause geholt wurde, erwar-
tete sie kein schönes Familienle-
ben. Stattdessen wurde sie in die 
Garage gesteckt um viele Wel-
pen zu gebären. Wie wir erfuh-
ren, lebten dort zu Glanzzeiten 
an die 30 Hunde.
Nun wurde die Zucht (man kann 
es eher Vermehrer nennen) 
glücklicherweise beendet und 
Mimi wurde von ihren Besitzern 
bei uns abgegeben, da man sie 
auf die Schnelle nicht verkauft 
bekam.
Wir sind immer wieder darüber 
verwundert, dass ein Hund, der 
so viel mitgemacht hat, dem 
Menschen gegenüber immer 
noch so zugewandt ist. Mimi ist 
unglaublich verschmust und wür-
de wohl am liebsten in uns rein-
krabbeln. Sie freut sich auch im-
mer einen Ast in den Bauch, 

wenn sie von ihren Gassigän-
gern zu einem Spaziergang ab-
geholt wird. Sie hat so viel Nach-
holbedarf. Mimi ist stubenrein, 
kann super alleine bleiben. Au-
ßerdem fährt sie prima im Auto 
mit.
Leider hat ihre Vergangenheit 
aber auch Spuren hinterlassen, 
denn Mimi ist nur bedingt mit an-
deren Hunden verträglich. Sie 
läuft zwar gut im Rudel mit, kann 
es aber nicht leiden, wenn ihr ein 
Hund auf die Pelle rückt. Im neu-
en Zuhause sollte auf jeden Fall 
Einzelhund sein. Aufgrund ihres 
Jagdtriebes kann sie auch nicht 
mit Katzen oder Kleintieren zu-
sammenleben. Außerdem zeigt 
sich Mimi im Haus sehr territorial 
und würde fremde Menschen, 
die einfach das Grundstück be-
treten, auch durchaus beißen. 
Ihre neuen Besitzer sollten daher 
unbedingt Hundeerfahrung mit-
bringen. Mimi muss lernen, dass 
sie nicht alles kontrollieren und 
entscheiden muss, sondern dass 
dafür ihre Menschen verantwort-
lich sind.

Tiere suchen
ein Zuhause

melden sie sich gerne unter: anzeigen@wittich-hoehr.de

 ■ Blue
Mischling – männlich/kastriert 
– * ca. 2011 
– Schulterhöhe ca. 55 cm / 40kg
Blue kam ins Tierheim, da sein 
Besitzer ins Altenheim gezogen 
ist.
Anfangs war er ziemlich durch 
den Wind und verstand nicht, 
was mit ihm passierte. Sein Le-
ben lag völlig in Scherben. Gera-
de für ältere Hunde, die ihr Le-
ben lang glücklich, in Ruhe und 
Frieden mit ihren Menschen zu-
sammengelebt haben, ist es be-
sonders schwer, plötzlich im 
Tierheim zu landen. Alles Ver-
traute ist mit einem Schlag weg.
Inzwischen hat sich Blue zwar 
bei uns eingelebt, doch er ist 
ziemlich unglücklich im Tierheim. 
Der Stress, die vielen anderen 
Hunde und viel zu wenig Auf-
merksamkeit setzen ihm psy-
chisch doch ziemlich zu.
Wir hoffen sehr für ihn, dass er 
schnell ein neues Zuhause fin-
det.
Blue ist völlig unkompliziert und 
kann auch gerne zu Hundean-
fängern vermittelt werden. Er ist 
stubenrein, kann problemlos 
stundenweise alleine zuhause 

bleiben, fährt gerne im Auto mit 
und ist mit Artgenossen gut ver-
träglich. Er hat ein leichtes Herz-
nebengeräusch und benötigt 
deshalb täglich eine Tablette.
Für sein Alter ist Blue noch fit 
und kann problemlos noch eine 
bis eineinhalb Stunden am Stück 
spazieren gehen. Wenn wir mit 
der Leine kommen und er weiß 
dass es jetzt losgeht, freut er 
sich wie ein Schneekönig.
Wer hat noch ein Plätzchen für 
unseren (fast) anspruchslosen 
Opi frei?

 ■ Phillippo
EKH – männlich/kastriert 
– geboren ca. 2019
Phillippo wurde in Andernach-
Miesenheim gefunden, trotz Kat-
zenschutzverordnung war er we-
der kastriert noch gechipt, dies 
wurde inzwischen bei uns nach-
geholt. Philippo ist noch sehr zu-
rückhaltend, taut aber immer 
mehr auf, seit er sich sein Zim-
mer mit einer weiteren Katze 
teilt. Nachdem er anfangs nur 
versteckt in seiner Höhle lag, er-
kundet er nun auch sein Zimmer 
und kommt sofort angerannt, 
wenn wir mit Futter zu ihm kom-

men. Phillippo scheint sehr sozi-
al zu sein und könnte ohne wei-
teres in Katzengesellschaft ver-
mittelt werden. Nach Eingewöh-
nung hätte er gerne wieder Frei-
gang in einer verkehrsberuhigten 
Umgebung.

 ■ Blessi
EKH – weiblich/kastriert  
– geboren ca. 2012
Unsere liebe Blessi kam als 
Fundtier zu uns, vermisst hat sie 
leider niemand.
Leider wurden Umfangsvermeh-
rungen in ihren Ohren festge-
stellt, eine Biopsie ergab, dass 
diese bösartig sind. Blessi ist 
eine richtig lebensfrohe Katze 
und das Gute ist, dass der Krebs 
nicht gestreut hat. So haben wir 
uns dazu entschieden, Blessi die 
Gehörgänge entfernen zu las-
sen. Wir würden es nicht über´s 
Herz bringen sie deswegen ein-
zuschläfern, zumal sie nach der 
OP wieder geheilt ist. Blessi ist 
dann zwar taub, aber das wird 
an ihrer Lebensfreude sicher 
nichts ändern.
Wir würden uns sehr für Blessi 
freuen, wenn sie nach ihrer Ope-
ration (09.07.24) ein gutes Zu-
hause finden würde. Sie könnte 
aber auch schon vorher auszie-
hen, denn Zuhause wird man be-
kanntlich viel schneller gesund. 

Die Kosten für die OP würden 
wir selbstverständlich dennoch 
übernehmen. Sie sollte aufgrund 
ihrer Taubheit nicht mehr in den 
Freigang, würde sich aber über 
einen gesicherten Balkon sehr 
freuen. Blessi braucht andere 
Katzen nicht um glücklich zu 
sein. Vermutlich wäre sie am 
liebsten Einzelkatze, könnte sich 
aber mit einem älteren Kater si-
cher auch arrangieren.

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, 56626 Andernach
Tel.: 02632/44343, www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de



Nr. 27/2024	 Unsere Vordereifel� Seite 39

Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!
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Anschau (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
Boos 
Ettringen 
Ettringen (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kehrig (Vertretung vom 15.07.2024 bis 21.07.2024 und vom
22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom 01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kehrig (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Kottenheim (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024) 
St. Johann (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024)

ImmobIlIenmarkt

EFH Neubau, Nähe Hachenburg,
Bio Holzständerwerkhaus, 150 qm
Wohnfläche, 770 qm Grundstück,
von Privat, Tel.: 0170/9047855

KFZ-MarKt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Privat, kaufe Hörgeräte,
Rollatoren, Nähmaschinen, Perü-
cken, Pelze, Schmuck, Porzellan,
bitte alles anbieten, seriöse
Abwicklung. Tel.: 0152/29684235

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Vordereifel
Unsere

Heimat- und Bürgerzeitung 
der VerBandsgemeinde Vordereifel

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

JOBS 
IN IHRER REGION

Schlimme Azubi-Fehler 
beim Berufsstart
Typische Fehler und Probleme 
von Azubis:
Zu spät kommen: Der Klassiker 
unter den Fehlstarts.
Unvorbereitet sein: Wer vor dem 
ersten Tag nochmal im Betrieb 
anruft, kann auch ein paar ande-
re Fragen stellen
Falsche Anrede: Jeder Betrieb ist 
anders - und damit auch der Ton-
fall unter Kollegen und gegen-
über dem Azubi.
Ungeduld und Übereifer:
Großem Tatendrang folgt manch-
mal noch größere Ernüchterung 

Ausbeuten lassen: Es gibt Arbeit-
geber, die mustergültig ausbilden 
und es gibt auch Betriebe, in denen 
Azubis billige Arbeitskräfte sind.
Den Druck unterschätzen:
Eine Ausbildung ist kein Schulbe-
such. Deshalb sollte man sich zu 
Beginn privat nicht zu viel vor-
nehmen
Fehler vertuschen: Kleine Fehler 
passieren - und große manchmal 
auch. Wer Mist baut, sollte sich 
entschuldigen, den Fehler erklä-
ren und versprechen, dass es 
nicht wieder vorkommt.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Finden Sie: kleinanzeigen-regional
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir sind ein mittelständisches Handelsunternehmen in der  
Region Maifeld-Untermosel. Wir vertreiben Produkte und betreuen 
Kunden in den Bereichen:

Garten, Landwirtschaft, Weinbau, Energie, Baustoffe

Wir suchen zur sofortigen Verstärkung unseres Teams:

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d) 
– Vollzeit –
Ihre Aufgaben 
• Vertrieb im Bereich Landwirtschaft, Gartenbedarf und Energie
•  Erarbeitung und Koordination 

von Vertriebskonzepten sowie Marketing
• Selbstständiger Ein- und Verkauf
• Kundenbetreuung

Buchhalter/Sachbearbeiter Buchhaltung (m/w/d)
– in Teil- oder Vollzeit –
Ihre Aufgaben 
• Kontenverwaltung und -kontrolle sowie Steuerung der Zahlläufe
• Monats- und Jahresabschlussarbeiten
•  Eigenständige Buchung von Geschäftsvorfällen im Bereich der 

Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
• Anlage und Pflege von Stammdaten 
• Erstellung von Auswertungen und Analysen
Wir bieten 
•  Vielseitiges, verantwortungsvolles Arbeiten
• Leistungsgerechte Vergütung und Sonderzahlungen
• Kollegiales Betriebsklima
• 30 Tage Urlaub
• Betriebliche Altersvorsorge

Außerdem suchen wir:

Aushilfskräfte (m/w/d) auf 520-€-Basis 
für die Ernte- und Herbstsaison

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne 
per E-Mail: info@rm-maifeld.de, per Post oder persönlich.

Raiffeisen-Markt Maifeld GmbH, Koblenzer Str. 3-5, 56299 Ochtendung
Bei Rückfragen gerne anrufen: Harald Hörsch 02625/83898-40

Raiffeisen-Markt Maifeld GmbH

Für unseren Betrieb und den mobilen Kundendienst suchen wir zum  
nächstmöglichen Termin

Mechatroniker 
für Land- und Baumaschinen (m/w/d)

Ihre Aufgaben: 
·  Diagnosen, Reparaturen und Wartungen an Landmaschinen
· Neumontage u. Inbetriebnahme von Landmaschinen

Ihr Profil: 
·  abgeschlossene Ausbildung als Landmaschinenmechatroniker oder vergleichbare 

Ausbildung in der Kfz-, Nutzfahrzeug- oder Baumaschinenbranche
·  selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
·  Führerscheinklassen B, BE und idealerweise T

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Fa. Franz-Josef Pallor GmbH & Co. KG 
Landmaschinen-Werksvertretung · Herrn Carsten Pallor 
An der Steinkaul 8 · 56333 Winningen
E-Mail: bewerbung@pallor.de | Tel.: 02606 / 9630-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Bäcker (m/w/d) oder Konditor (m/w/d)  
in Vollzeit und unbefristet.
Geregelte Arbeitszeiten und keine Sonntagsarbeit.

Saisonkraft (m/w/d) 
in Vollzeit, nur Spätdienst
12:00–20:00 Uhr oder 13:00–21:00 Uhr.

Verkäufer/in (m/w/d)  
in Teilzeit von Mo.–Sa. 6.30–17.30 Uhr, 
(im 2-Schicht-System)

Ihre kurze schriftliche Bewerbung 
richten Sie bitte an:
seyno.kuqi@feinbaecker.de

Feinbäckerei Rünz
Auf dem Hahnenberg 18
56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 0 26 30 / 95 92 91

Die Ortsgemeinde Illerich sucht zum 01.08.2024 für die  

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ einen

Erzieher (m/w/d)
In Teilzeit mit 25,0 Wochenstunden unbefristet.

Interesse geweckt?
Nähere Informationen finden  
Sie unter www.kaisersesch.de/ 
stellenangebote

STELLENAUSSCHREIBUNG
VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG KAISERSESCH

Ansprechpartner:
Helmut Braunschädel, Ortsbürgermeister, Tel.: 02653 9119366
Stephanie Albers, Kindergartenleitung, Tel.: 02653 910599
Melanie Wagner, Sachgebiet Personal, Tel.: 02653 9996-109  
E-Mail: personal@vg.kaisersesch.de

Smalltalk vor dem Vorstellungsgespräch
Der Smalltalk allein entscheidet 
nicht darüber, ob der Bewerben-
de nach einem Gespräch ein Job-
angebot erhält oder nicht. Er sorgt 
für einen guten ersten Eindruck. 
Einige Tipps: Eine kurze Recher-
che vorab, wer die potenziellen 
Gesprächspartner sind, kann hilf-
reich sein. Viellicht erfährt der Be-
werbende Interessantes über die 
Gesprächspartner. Kommunikati-
on besteht nur zu etwa sieben 

Prozent aus Worten. Mindestens 
ebenso wichtig ist beim Smalltalk 
die Körpersprache. Mimik, Gestik, 
Stimme & Co entscheiden, wie 
der Bewerbende wirkt. Bei beruf-
lichem Smalltalk sollten die The-
men möglichst unverfänglich sein. 
Falls der Gesprächspartner nicht 
das Gespräch beginnt und steu-
ert, liegt es somit an dem Bewer-
ber, die richtigen Themen zu wäh-
len.
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr .......................112

Polizei ..................................................................................110

Polizeiinspektion Adenau.............................02691/925-0

Polizeiinspektion Mayen ................................02651/8010

Krankentransport ........................................................ 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Gemeinden Acht, Anschau, Arft, Bermel, Ditscheid, Ettringen,

Hausten, Hirten, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, 

Langscheid, Luxem, Monreal, Nachtsheim, Reudelsterz, 

St. Johann, Virneburg, Weiler, Welschenbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Mayen:

St.-Elisabeth-Krankenhaus

Siegfriedstraße 22, 56727 Mayen

ÄRZTE

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Baar, Herresbach, Siebenbach
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mariahilf-Krankenhaus
Dahlienweg 1-3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Boos, Lind, Münk
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Daun:
Krankenhaus Maria-Hilf, Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Allgemeiner Hinweis zur Bereitschaftspraxis:
Die Bereitschaftspraxis ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der Praxisöffnungszeiten des behandelnden
Arztes. Hier finden Sie qualifizierte Ärztinnen und Ärzte zur Be-
handlung Ihrer Erkrankung während der sprechstundenfreien 
Zeiten.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 
angefordert werden, der innerhalb kürzester Zeit beim Pa-
tienten ist.
Für Patienten ergeben sich durch die Einrichtung der Bereit-
schaftspraxis die Vorteile, dass sie vor einer Behandlung nicht erst 
im Amtsblatt nach dem jeweils diensthabenden Arzt und seiner 
Telefon-Nr. suchen müssen und dass sie stets die gleiche Anlauf-
stelle haben. Falls eine weiterführende Diagnostik notwendig ist, 
steht hierfür das angegliederte Klinikum als Kooperationspartner 
bereit. Je nach Betrieb muss sowohl in der Bereitschaftspraxis als 
auch bei Hausbesuchen mit Wartezeiten gerechnet werden.

Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen.
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-0
Fax:����������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-99
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag�������������������������������� 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
�������������������������������������������������������������� und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag���������������������������������������������������������� 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:����������������0151/15254199

Eigenbetrieb Abwasserwerk Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen
Telefon:...............................................................02651/8009-68 / -43
Fax: ............................................................................02651/8009-20
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ������������������������������� 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������������� 07:30 bis 13:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:............................02657/941024

Wasserversorgung der Ortsgemeinde Kottenheim
Gemeindebüro, Schulstraße 15, 56736 Kottenheim
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������02651/43259
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:..........................0160/94440034

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG ������������������� 0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Bereitschaftsdienst Stromversorgung
Westnetz GmbH �������������������������������������������������������������� 02632/93-0
Störung Strom �������������������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer zu den ortsüblichen 
Telefontarifen��������������������������������������������������������������0180/5040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������������ 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������� 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag ����������������������������������������� 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr

An Feiertagen entsprechend von 08:00 Uhr bis zum nachfolgenden 
Tag 08:00 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
08:00 Uhr bis Samstag 08:00 Uhr

Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Der augenärztliche Notbereitschaftsdienst für die Kreise Wester-

wald, Altenkirchen, Neuwied, Mayen-Koblenz, Koblenz Stadt, Rhein- 

Lahn und Rhein-Hunsrück ist unter folgender Telefon-Nr. erreichbar

....................................................................................01805/112060

AUGENÄRZTE

St.-Elisabeth-Krankenhaus Mayen
Siegfriedstraße 20-22, 56727 Mayen
Telefon-Nr.: ������������������������������������������������������������������02651/83-0
Fax: �����������������������������������������������������������������������������02651/5806
E-Mail: �������������������������������������������������������������������������info@gk.de

Krankenhaus Maria-Hilf Daun
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Telefon-Nr.: ����������������������������������������������������������������06592/715-0
Fax: ����������������������������������������������������������������������06592/715-2500
E-Mail: ���������������������������������������mariahilf@krankenhaus-daun.de

KRANKENHÄUSER

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Einheitliche Notdienstnummern
Vom Festnetz: ����������������������01805/258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
����������������������������������� also z. B. 01805/258825-56727 für Mayen)
Vom Mobilfunknetz�����������������������������������������0180-5-258825-PLZ
������������������������������������������������������� (Gebühr ist anbieterabhängig)

Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Post-
leitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur werden 
drei dienstbereite Telefonnummern angesagt und zweimal wie-
derholt.

Sollte die direkte Eingabe der Postleitzahl vergessen werden, so 
wird sie vom System erfragt und kann nachträglich eingegeben 
werden.
Auch auf der Webseite der Landesapothekenkammer steht der 
aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung:
www.lak-rlp.de.
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08:30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08:30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen.

APOTHEKEN

Gesundheitsamt Mayen
Bannerberg 6, 56727 Mayen
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/9643-0
Fax: ..........................................................................02651/9643-100

Frauennotruf�������������������������������������������������������������������0261/35000

Telefonseelsorge �������������������������������������������������������0800/1110111
Weitere Infos unter �������������������������������������www.telefonseelsorge.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst HOSPIZ e. V.
Region Mayen �������������������������������������������������������������02651/900045

Caritas-Sozialstation Mayen/Vordereifel
Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Telefon-Nr. ...................................................................02651/986969

Weißer Ring (Außenstelle Mayen-Koblenz)
Hilfe für Verbrechensopfer
Opfernotruf: ���������������������������������������������������������������������������116 006

Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler�������������������������������������������������������������02641/916333

BERATUNGS- UND SERVICESTELLEN

Schiedspersonen im Verbandsgemeindebereich
Vordereifel

Schiedsamtbezirk I:
Bezirk: Ortsgemeinden Ettringen, Kottenheim, St. Johann

Herr Helmut Wingender, Von-der-Leyenstraße 11, 56736 Kottenheim,
Telefon-Nr.:����������������������������������������������������������������02651/42192

Schiedsamtbezirk II:
Bezirk: Ortsgemeinden Acht, Arft, Baar, Hausten, Herresbach, Kirch-
wald, Langenfeld, Langscheid, Siebenbach, Virneburg, Welschen-
bach

Frau Gisela Klier, Tannenweg 9, 56729 Langenfeld
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02655/1204

Schiedsamtbezirk III:
Bezirk: Ortsgemeinden Anschau, Bermel, Boos, Ditscheid, Hirten, 
Kehrig, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Weiler

Herr Thomas Hammes, Seifenweg 3, 56729 Bermel
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02657/1876

SCHIEDSPERSONEN

HILFEFONDS

„Martinshilfe“
Fonds, um unverschuldet in Not ge-
ratenen Bürgerinnen und Bürgern 
der Verbandsgemeinde Vordereifel 
zeitnah und ohne bürokratische 
Hemmnisse helfen zu können.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE27 5765 0010 0000 0003 56
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE35 5776 1591 0017 9370 00

„Flüchtlinge und Ehrenamt“
Förderung von Aktivitäten zur Teilhabe am gesellschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Leben, Förderung der Vernetzung und 
Einbindung von Flüchtlingen in ihrer Nachbarschaft.
Förderung der ehrenamtlichen Begleitung von Flüchtlingen.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE32 5765 0010 0098 0492 24
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE08 5776 1591 0017 9370 01
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 


